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WEIHNACHTSMÄRKTE 
IN DER GEMEINDE
Die schönste Zeit des Jahres beginnt 

Lesen Sie mehr auf Seite 4. 

GROSSE RASSEGEFLÜGEL-
SCHAU
Rassetaubenverein Harz-Heide lädt ein

Lesen Sie mehr auf Seite 14. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 11. 
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Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Gleich zum 
Testsieger
Jetzt Gold und Schmuck

zu Top-Preisen

verkaufen oder beleihen.

ÜBER 20x IN DEUTSCHLAND.

JUWELIER

GOLDANKAUF

LEIHHAUS

EDELMETALLE

MONEYSERVICE

WWW.RUNDSCHAU.NEWS
Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 

Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      25    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Kostensteigerungen nicht mehr 
aufzufangen

BRAUNSCHWEIG Die Rundschau muss nach zwei Jahren stabiler Preise leichte Anpassungen vornehmen

Dauerhaft gegen den Strom zu 

schwimmen, ist anstrengend. Und 

wirtschaftlich betrachtet nicht zielfüh-

rend. Nach zwei Jahren stabiler Preise 

und großer Hoffnung auf Solidarität 

sowie deutlichen Preissteigerungen 

auf allen Ebenen sehen wir uns ge-

zwungen, die Millimeterpreise leicht 

anzuheben, so Ideeal-Geschäftsführer 

Thomas Schnelle. Damit sichergestellt 

wird, dass die sieben Gemeindezei-

tungen des Verlags auch in Zukunft 

zuverlässig erscheinen.

„Andere Zeitungen erhöhen ihre 

Preise jährlich“, so Verlagsleiterin San-

dra Kilian, „wir aber versuchen, die 

Belastung der werbetreibenden Un-

ternehmen zu minimieren. Aber ir-

gendwann können wir das nicht mehr 

kompensieren.“ Immerhin habe man 

zwei Jahre lang auf Erhöhungen ver-

zichtet, so Schnelle.

Energiekosten steigen, der Rohstoff  

Papier wird immer teurer, ist manch-

mal gar nicht mehr zu bekommen, und 

jede Branche versucht, ihre Lage in den 

Fokus zu rücken, um schneller als an-

dere Hilfen vom Staat zu bekommen. 

Doch gerade die kleinen Lokalzeitun-

gen lässt der Staat im Regen stehen. 

Während große Verlagsgruppen mit 

Anzeigenseiten gestützt werden, be-

kommen die kleinen Verlage nichts. Im 

wahrsten Sinne des Wortes.  Dabei be-

treiben gerade die kleinen Verlage Lo-

kaljournalismus par excellence, wäh-

rend sich die großen nur hinter der Vo-

kabel verstecken. Das sei die Lage am 

Wirtschaftsstandort Deutschland, von 

großer Solidarität keine Spur, meint 

Thomas Schnelle.

„Alle glauben, ihre Lage sei beson-

ders dramatisch und müsse demzu-

folge bevorzugt bedient werden“, ana-

lysiert Schnelle, „doch so dürften die 

Probleme nicht zu lösen sein.“ Nur ge-

meinsam könne man die Herausfor-

derung meistern, doch von dieser Idee 

haben wir uns bereits verabschie-

det, ist Schnelle überzeugt, mit sozi-

aler Marktwirtschaft habe das wenig 

zu tun.

Der Verlag ist aber bemüht, den wer-

betreibenden Unternehmen in den 

sieben Erscheinungsgebieten Wege 

zu eröffnen, die am Ende nur zu ge-

ringen Preiserhöhungen führen. Zum 

Beispiel durch eine neue, modifi zier-

te Rabatt-Staff elung. So lässt sich eini-

ges abfangen, sagt Sandra Kilian und 

hofft auf das Verständnis der Unter-

nehmen. Vor allem auch deshalb, weil 

die Rundschau, der Lehrscher Bote und 

der Stadtbüttel in Königslutter keine 

Mittel von den Gemeinden erhalten. 

Das war früher durchaus anders, heu-

te tragen wir allein das Risiko und die 

Verantwortung, so Schnelle.

So schmeckt die Gemeinde 
LEHRE 50 Jahre – 50 Rezepte

Wir feiern in diesem Jahr den 50. Ge-

burtstag der Einheitsgemeinde Leh-

re. Viele Feste und Aktionen finden 

und fanden statt. Der Kulturverein 

Lehre stellt sich aber die Frage: „Wie 

schmeckt unsere Gemeinde eigent-

lich?“. Wir suchen daher 50 Rezepte 

aus allen acht Ortschaften. Haben auch 

Sie ein tolles Rezept, vielleicht sogar 

ein altes Familienrezept, das Sie gern 

teilen möchten?

Auf der Internetseite des Vereins 

www.kulturverein-lehre wollen wir 

Ende des Jahres dann diese 50 Rezep-

te veröff entlichen. In unserem Hinter-

kopf spukt auch schon der Gedanke, 

diese Rezepte in einem Buch zu veröf-

fentlichen. Das werden wir dann aber 

2023 entscheiden.

Ihr Rezept schicken Sie bitte bis zum 

20. November mit dem Betreff  „Rezept“ 

an: info@kulturverein-lehre.de.

Hierbei würden wir uns freuen, 

wenn Sie uns ein Bild von der fertigen 

Speise und gern auch eines von Ih-

nen mitsenden, welche wir dann auch 

über unsere Internetseite, unseren Fa-

cebookauftritt oder ggfs. sogar in ei-

nem Buch veröff entlichen können, na-

türlich mit Quellenangabe. Sollten Sie 

damit einverstanden sein, würden 

wir uns freuen, wenn Sie dies in der 

Mail formlos erklären. Wir freuen uns 

auf viele leckere Rezepte aus Beienro-

de, Essehof, Essenrode, Flechtorf, Groß 

Brunsrode, Klein Brunsrode, Lehre 

und Wendhausen.

Foto (Quelle: privat): Zum Osterfest 2017 hat der Gemeindebürgermeister sein Rezept für den „Lehrscher Osterzopf“ in der Gemeindezeitung Lehrscher Bote veröffentlicht

Traditioneller 
Weihnachtsmarkt

LEHRE Am 25. November im Haus Wartburg

In diesem Jahr haben wir wieder die 

Möglichkeit, einen Weihnachtsmarkt 

auszurichten. Wer unsere Weihnachts-

märkte kennt, weiß dass das immer 

ein „Highlight“ ist. Für unsere Bewoh-

ner und für alle Gäste!

Nehmen Sie Ihren Kalender zur Hand 

und blockieren Sie Freitag, den 25. No-

vember, ab 15 Uhr. Nun vergessen Sie 

sicherlich nicht den Besuch bei unse-

rem traditionellen Weihnachtsmarkt.

Es gibt viele, kleine Geschenke zu 

kaufen, einen Flohmarkt und natürlich 

auch leckere Kekse stehen zum Ver-

kauf. Es gibt Musik und für das leibli-

che Wohl ist auch gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie!
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NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Samstag, den
 3. Dezember 2022. Redakti-

onsschluss ist am Montag, den 
21. November um 12 Uhr. 
Nachträglich eingereichte 
Texte können leider nicht 
berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Müllabfuhr Termine

Restabfall

10. und 24. November

Bio-Tonne, Gelber Sack

17. November, 1. Dez.

Altpapier

1. Dezember

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,

Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne, Gelber Sack

17. November, 1. Dez.

Altpapier

17. November

Restabfall

10. und 24. November

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienst
Apotheken 
Die nächste 
Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)

Sprechzeiten der
Gemeinde
Das Rathaus ist seit 1. April wieder  
für Besucherinnen und Besucher 
geöffnet. Terminvereinbarungen 
werden weiterhin bevorzugt. Die-
se sind möglich unter 05308 6990 
oder per Mail an 
rathaus@gemeinde-lehre.de. 
Aktuelle Infos über www.lehre.de

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker .......... 05308 4380
herbert.e.hecker@t-online.de

Essehof
Helmut Maas ............. 05309 8824
maase.essehof@gmx.de

Essenrode
Hartmut Bosse .............05301 313

Flechtorf
n.n.

Groß Brunsrode
Lothar Bremer ........... 05308 3826
lotharbremer@gmx.de

Klein Brunsrode
Regina Kämmerer .... ..05308 2665
reginakaemmerer@gmx.de

Lehre
Wilhelm Knigge ......... 05308 1447
knigge-lehre@outlook.de

Wendhausen
Günter Jung ............... 05309 8365
cg-jung@t-online.de

GEMEINDE LEHRE
Allgemein Sammelrufnummer Zentrale...............05308 699 - 0
Telefax ..................................................................................- 66
E-Mail Adresse allg.                   rathaus@gemeinde-lehre.de

Bürgermeister
Verwaltungsleitung

Bürgermeister
Andreas Busch .....................................................................- 21
a.busch@gemeinde-lehre.de
buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Tobias Breske .......................................................................- 35
t.breske@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 01
Kommunikation & Gremien

Fachbereichsleitung
Julia Carluccio......................................................................- 34
j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Sekretariat, Rats- und Bürgerinformationssystem
Anita Remus .........................................................................- 20
a.remus@gemeinde-lehre.de

Stabsstelle Gremienarbeit
Julian Sprenger ....................................................................- 22
j.sprenger@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Nathalie Diana .....................................................................- 10
Marlene Freyer ...................................................................- 134
presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang, 
Interne Dienste
Kerstin Franke ......................................................................- 42
k.franke@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
information@gemeinde-lehre.de

Information, Telefonzentrale, Vermietungen 
Dorfgemeinschaftshäuser, Kfz-Anmeldeservice, 
Führerscheinangelegenheiten
Saskia Speckmann ...............................................................- 50
s.speckmann@gemeinde-lehre.de
Nathalie Diana .....................................................................- 10
n.diana@gemeinde-lehre.de
Andrea Lenke .......................................................................- 11
a.lenke@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 10
Personal & Planung

Fachbereichsleitung
n.n.

Personalwesen
Vanessa Rothermund ............................................................-29
v.rothermund@gemeinde-lehre.de

Tim Frickmann .................................................................... -103
t.frickmann@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, 
Grundstücksverkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze ......................................................................- 104
c.schulze@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzen & Steuern

Fachbereichsleitung
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
s.koerner@gemeinde-lehre.de

Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Anja Grünenwald ...............................................................- 120
a.gruenenwald@gemeinde-lehre.de

Max-Jonas Piehl..................................................................- 64
m.piehl@gemeinde-lehre.de

Steueramt

Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Inka Müller ...........................................................................- 13
inka.mueller@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15

i.mueller@gemeinde-lehre.de
Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Ordnung & Soziales
ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleitung
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
kita@gemeinde-lehre.de
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Straßenverkehr, Gewerbe, Allg. Ordnungswesen
Morten von Pein  ..................................................................- 38
m.vonpein@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Standesamt
Katharina Walkemeyer ........................................................- 24
k.walkemeyer@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt, Personalausweise, Reisepässe, 
Führungszeugnisse
Dagmar Pollehn ....................................................................- 27
d.pollehn@gemeinde-lehre.de
Jehona Behrani ....................................................................- 28
j.behrani@gemeinde-lehre.de

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam .....................................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
b.kluge@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bauen & Immobilien
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleitung
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de
Max Meister.....................................................................- 114
m.meister@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de
Oliver Fiedler ......................................................................- 118
o.fi edler@gemeinde-lehre.de
Eugen Siegmund ................................................................- 116
e.siegmund@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike..................................................................- 117
c.gerike@gemeinde-lehre.de

Gewerbe, Feuerwehr
Marcel Taraschewski .........................................05308 699 108
m.taraschewski@gemeinde-lehre.de

Klimaschutzmanagerin
Pia Böhmer..........................................................................- 135
klimaschutz@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte
Vertreterin Marlene Freyer ................................................- 134
gleichstellung@gemeinde-lehre.de

Datenschutzbeauftragter
Wolfgang Dittmann
datenschutz@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten

Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Telefax ...............................................................05308 9908526
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“, Essehof
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre
Krippe Essenrode ...............................................................- 880
Postanschrift Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
Telefax ..................................................................................- 79  
kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre
Kindertagesstätte „Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre
Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

„Kita Kunterbunt”, Lehre ................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s.abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre (Träger Landkreis Helmstedt) ....05308  6357
Telefax .....................................................................05308 1794
info@schule-lehre.de
Postanschrift Rosinenweg 13, 38165 Lehre

Polizeistation Lehre ............................................ 990930

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Rebel..........................05308 921 505 

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier......................................05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Schlenzig ................................05308 486840
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius .................................05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Schmidt .............................0173 6373 153
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ...............................0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Steinborn ............................0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Ponath .......................................05309 8673

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
Die Zwei ............................................................0531 51608020

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: seit April wieder geöffnet - mittwochs 17 bis 
19 Uhr und freitags 9 bis 11 Uhr geöffnet. 
Aktuelle Infos über www.lehre.de

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen

Notdienst 112

Der Ärzte-Notdienst für
die Gemeinde Lehre ist
zentral an Braunschweig und 
Wolfsburg angegliedert. Ambu-
lante Patienten wenden sich in 
der Notdienstzeit direkt an die 
Notdienstzentrale Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116 117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116 117

Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.

Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode, 
Gr. Brunsrode

Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Polizei 110

Polizeistation 
Lehre
Marktstraße 1
38165 Lehre
05308 990930

RUNDSCHAU
IMPRESSUM
Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung

der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 
Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321.
 Alle Ausgaben  erscheinen monatlich unter der Marke:

im Verlag Ideeal Werbeagentur und Verlag GmbH
Geschäftsführung: Thomas Schnelle
Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Tel.: 0531-220010, Fax 0531-2200150
E-Mail: info@ok11.de

Verantwortlich i. S. d. Presserechts
 für Anzeigen und Redaktion: 

Thomas Schnelle, Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Verantwortlich für die amtlichen 
Bekanntmachungen „Aus dem Rathaus“:

in Lehre
Bürgermeister Andreas Busch

Gemeinde Lehre
Marktstraße 10, 38165 Lehre

Telefon: 05308 699-0 , Fax 05308-699 66
E-Mail: presse@gemeinde-lehre.de

_________________________________

Mit dem Einsenden von Text- und/oder  Bildmaterial an 
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Ankommen - sich wohlfühlen - ein Zuhause haben

Himmel, Arsch und Zwirn! 

Melde Dich bei UNS! 

eine Examinierte Pfl egefachkraft (m/w/d) 
eine Servicekraft (m/w/d) 

einen Alltagsbegleiter (m/w/d)

Seniorenzentrum-Cremlingen

Seniorenzentrum

Cremlingen
Bohmwiese 2, 

38162 Cremlingen  

Du hast einen 

messerscharfen 

Verstand, hast eine gut 

trainierte Blase und stabi-

len Rücken, hast Sinn für 

Humor, liebst das Chaos 

und hast ein gutes 

Herz?!

Ansprechpartnerin: 

Frau Teuber

Tel.: 05306 913020 

pdl@seniorenzentrum-cremlingen.de

Petzvalstraße 39

38104 Braunschweig

Fon 0531/214898-0

info@baustoff-brandes.de

www.baustoff-brandes.de

Für Ihr Zuhause - gemütliche Ideen!

Besuchen Sie unsere Ausstellungen.

Folgen Sie uns auch auf

Eine App –  

alle Baustellen

Jetzt kostenlos installieren 

und immer den Überblick 

behalten!
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Wir inWir in LehreLehre
printo .deshirts

SShhiirrttss  ffüürr  jjeeddeenn  AAnnllaassss!!

Jetzt neu!

Unser Onlineshop:

Beflockung & Bedruckung
Ihrer Textilien oder Sportbekleidung!Hof R

osenblatt
an d
er Schu

nter

Berliner Straße 88

38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1

38165 Lehre

Tel.: 05308 6895

Mobil: 0171 4113364

Anprechpartner: 

Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE

Lehre
Tischlerei u. Treppenbau

Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Stieglitzweg 1 • 38108 Braunschweig

Alte Berliner Straße 1

38165 Flechtorf � 05308 2269


Schweizer

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

us

Berliner Straße 34

38165 Lehre

Tel: 05308 97040

Fax: 05308 970422

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de



Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

ausstau

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Raumausstatter Meisterbetrieb

CARO TEX

Berliner Straße 52 | 38165 Lehre

Tel.: 05308 9149949  Mobil: 0151 12330113

Polsterarbeiten • Sonnenschutz • 
Wandbeläge • Gardinen •

 Insektenschutz • Bodenbeläge • Stilberatung

 

Reise in die Zeit der 1960er Jahre
LEHRE Bilder aus dem Archiv des Dorfmuseums Lehre

#RückblickMonat in der Gemeinde 
Lehre – Die Einheitsgemeinde Lehre 
feiert in diesem Jahr ihren 50. Geburts-
tag. Zu diesem Anlass wird die Bilder-
serie „Zeitreise in die Vergangenheit“ 
veröff entlicht. 

Mit den Bildern aus dem Archiv des 
Dorfmuseums Lehre begeben wir uns 
in die Ortschaft Lehre der 1960er, zehn 
Jahre vor dem Zusammenschluss mit 
den sieben Nachbarortschaften. In die-
ser Zeit gehörte Lehre noch zum ehe-
maligen Landkreis Braunschweig. 

Eine Aufnahme aus dem Jahr 1962 
zeigt die ehemalige Apotheke und 
Gaststätte „Zur Glocke“ an der Berliner 
Straße. Das Gebäude wurde um 1893 
erbaut und wird heute als Wohnhaus 
genutzt. Auf einer weiteren Fotogra-
fi e von 1962 ist die ehemalige Staats-
bank Braunschweig an der Berliner 
Straße/ Ecke Eitelbrotstraße zu sehen. 
Um 1863 wurde das Gebäude errichtet. 
Heute sind dort die Gemeinschaftspra-
xis für Allgemeinmedizin von Dr. med. 
Johann-Christoph Schnell, der Optiker 
Fluthwedel und die Tabakbörse behei-
matet. Nicht ganz so sehr verändert 
hat sich das Gebäude an der Berliner 
Straße 59, in dem bis heute die Filiale 
der Volksbank im Betrieb ist. Im Jahr 
1967 war dort einst das Verwaltungs-

gebäude der Spar- und Darlehenskas-
se Lehre. Eine weitere Aufnahme von 
1962 zeigt den ehemaligen Bauernhof 
von Heinrich Heinecke an der Cam-
penstraße. Heute ist dort das Gebäu-
de der Edeka-Filiale sowie der Geträn-
kemarkt und daneben die Kik-Filiale. 
An der Straße Zum Börneken, wo heu-
te die Börnekenhalle steht, war um 
1962 noch ein Camping- und Zeltplatz. 
Auf der Fotografi e ist noch die entspre-
chende Beschilderung und Umzäu-
nung zu sehen.

Zum Hintergrund: Die Bilderserie 
„Zeitreise in die Vergangenheit“ wur-
de anlässlich des diesjährigen Jubilä-
ums der Einheitsgemeinde Lehre ver-
öff entlicht. So werden noch bis zum 
Ende des Jahres alte Dorfansichten 
von den Ortschaften auf der Home-
page sowie auf der Facebookseite der 
Gemeinde Lehre veröff entlicht. Einige 
Bilder werden auch im Lehrscher Bo-
ten veröff entlicht. 

Die folgenden Fotos wurden von 
Ortsheimatpfl eger Wilhelm Knigge für 
die Foto-Serie zur Verfügung gestellt. 
Diese und viele weiteren Fotografi en 
wurden 2002 in seinem Buch „Zeitrei-
se durch 1000 Jahre Dorfgeschichte“ 
veröff entlicht.

Staatsbank Braunschweig 1962

Bauernhof Heinecke 1962 Camping und Zeltplatz 1962

Päckchen für Lehre wird fünf
LEHRE Unterstützung gesucht

Kinder und Jugendliche, sowie Seni-
orinnen und Senioren sollen auch in 
diesem Jahr ein frohes Weihnachten 
erleben dürfen – auch wenn für große 
Weihnachtsgeschenke die fi nanziellen 
Mittel fehlen. Menschen aus der Ge-
meinde sind auch in diesem Jahr auf-
gerufen, sich an der Aktion „Päckchen 
für Lehre“ zu beteiligen, um diesen 
Personen an Heiligabend mit einer 
kleinen Überraschung eine Freude zu 
bereiten.

Das Ziel des Projekts ist es, Kindern 
und Jugendlichen von bedürftigen Fa-
milien sowie auch bedürftigen Senio-
rinnen und Senioren in der Gemeinde 
Lehre zu Weihnachten ein Präsent zu-
kommen zu lassen, um ihnen so eine 
kleine Freude zu bereiten. „Wir freuen 
uns, die Aktion im fünften Jahr in Fol-
ge fortführen zu können und hoffen 
wie gehabt auf die Unterstützung aus 
der Bevölkerung“, so Gemeindebürger-
meister Andreas Busch.

Alle, die die Aktion unterstützen wol-
len, können dies bis Ende November 
tun: Für die Kinder und Jugendlichen 
können bis zum 30. November gefüll-
te Schuhkarton-Päckchen im Rathaus 
oder nach Absprache bei Familie Tüng-
ler in Essenrode abgegeben werden. 
„Wer mag, kann seine Spenden auch in 
einem einfachen Karton oder einer Tü-

te abgeben“, betont Tüngler. „Wir küm-
mern uns dann um das Bekleben der 
Kartons oder packen die Sachen in ei-
ne bereits vorbereitete Geschenk-Box.“ 
Wer keine Zeit hat, ein Paket selbst zu 
packen, kann die Aktion auch mit ei-
ner Geldspende unterstützen. Gerade 
für die bedürftigen Seniorinnen und 
Senioren werden lediglich Geldspen-
den benötigt, da hier die Geschenke so 
individuell wie möglich gestaltet wer-
den sollen. Beim Verteilen erhält das 
Team Unterstützung von ansässigen 
Pfl egediensten und Vereinen.

Das Packen der Päckchen für die Kin-
der ist ganz einfach:

Wenn möglich Deckel und Boden ei-
nes (Schuh-)Kartons mit Geschenkpa-
pier bekleben.

Ein Geschenk für ca. 20 Euro für das 
jeweilige Kind oder die/den Jugendli-
chen in das Päckchen legen.

Das Päckchen bis zum 30. November 
zu einer der Abgabestellen bringen. In 
der Gemeinde Lehre sind dies die In-
formation des Rathauses (Marktstraße 
10 in Lehre) und Familie Tüngler (West-
straße 2) in Essenrode, Terminabspra-
che unter Tel. 05301 1253.

Für die Seniorinnen und Senioren 
freuen wir uns über Geldspenden.

Spenden (bis 100 Euro) können an 

der Information des Rathauses abgege-
ben oder auf die Gemeindekasse über-
wiesen werden:

Braunschweigische Landessparkas-
se, IBAN: DE46 2505 0000 0002 7980 07 
| BIC: NOLADE2HXXX

Oder Volksbank eG Braunschweig 
Wolfsburg, IBAN: DE11 2699 1066 8151 
5710 00 | BIC: GENODEF1WOB

Falls ein Spendenüberschuss zu ver-
zeichnen ist, werden bedürftigen Ge-
meindemitgliedern, zu anderen Anläs-
sen, eine Freude bereitet. Für Fragen zu 
den Weihnachtspäckchen gibt es die E-
Mail-Adresse „paeckchen@gemeinde-
lehre.de“.

Foto: © Gemeinde Lehre

 IN KÜRZE
5. November und 3.Dezember:
Bürgermeister-Sprechstunde

Die nächsten Samstags-Sprechstun-
den mit Bürgermeister Andreas Busch 
fi nden am 5. November und 3. Dezem-
ber statt. Je nach aktueller Lage fi ndet 
die Sprechstunde im Rathaus, per Tele-
fon oder Videokonferenz statt. Zur Pla-
nung ist eine Anmeldung nötig per E-
Mail an stab@gemeinde-lehre.de oder 
unter Tel. 05308 699-20. Außerdem hat 
das Einwohnermeldeamt an diesen Ta-
gen von 10 bis 12 Uhr geöff net, hier sind 
dann ohne Anmeldung zum Beispiel 
An- und Ummeldungen möglich.

4. Dezember: 
Kaffee zum Advent in Essehof

Am Sonntag, 4. Dezember, lädt der 
Ortsrat Essehof um 15 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus zu einem Ad-
ventskaffee ein. Um kurze Rückmel-
dung wer mit wie vielen Personen an 
der Veranstaltung teilnimmt, wird bis 
21. November, per kurzer schriftlicher 
Notiz bei Ortsbürgermeistern Renate 
Schmidt, Hordorfer Straße 8a, gebeten. 
Auch, wer Lust hat, sich künftig an Ak-
tionen wie dieser für die ältere Genera-
tion zu beteiligen, kann sich direkt bei 
ihr melden.

7. Dezember: 
GeniAl trifft sich in Lehre

Die Gruppe GeniAl (Generation im 
Alter lebhaft) lädt zu ihrem nächsten 
Treff en am Mittwoch, 7. Dezember, von 
15 bis 17 Uhr ins Foyer der Börnekenhal-
le ein. Thema diesmal: Kaff eeklatsch 
im Advent. Alle Interessierten sind 
willkommen. Für die Planung wird um 
Voranmeldung gebeten - per Mail an le-
bensliebhaberin@ymail.com oder un-
ter Telefon 0160 5884533. Wenn Sie ei-
nen Fahrdienst benötigen, teilen Sie 
dies bitte mit.

Flechtorf: Impftermine im 
November 

Wer sich impfen lassen möchte, kann 
dies im November zu folgenden Ter-
minen auch im Testzentrum im DGH 
Flechtorf tun: Am Mittwoch, 9. Novem-
ber 2022 von 13 bis 16 Uhr, am Samstag, 
12. November 2022 von 9 bis 13 Uhr, am 
Mittwoch, 23. November, von 13 bis 16 
Uhr und am Samstag, 26. November, 
von 9 bis 13 Uhr. Auch der weiterentwi-
ckelte Impfstoff  von Biontec ist dort in-
zwischen erhältlich. Achtung: Es kann 
zu frühzeitigen Schließungen kom-
men, wenn der Impfstoff für den je-
weiligen Tag aufgebraucht sein sollte!

Palliativnetz berät

Eine Sprechstunde mit dem Vor-
stand des Palliativnetzes der Gemein-
de Lehre im Rathaus Lehre kann indi-
viduell vereinbart werden - unter Tel. 
05308 699-34 oder per E-Mail an info@
palliativ-lehre.de

Infos zur Rente

Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-
ten können Sie mit Dieter Fäßler einen 
kostenlosen Beratungstermin verein-
baren. Im Rathaus Lehre ist er jeden 
ersten und dritten Dienstag im Monat 
von 14 bis 18 Uhr. Nähere Infos und An-
meldung unter Tel. 05304 930990 oder 
0171 2879932.

Infos zur Pfl ege

Bei Fragen rund ums Thema Pflege 
wenden Sie sich am besten direkt an 
den Pfl egestützpunkt des Landkreises 
Helmstedt, um einen Termin zu verein-
baren. Dies ist möglich unter Tel. 05351 
121-2470. 

Digitaler Adventskalender 
für die Gemeinde

LEHRE Kulturverein freut sich auf Zusendungen
Wie in den vergangenen Jahren und 
schon zum siebten Mal gibt es auch 
2022 wieder den Digitalen Advents-
kalender für die Gemeinde Lehre. 
Dafür benötigt der Kulturverein Lehre 
aus jeder der acht Ortschaften jeweils 
drei winterliche Bilder. Bilder können 
direkt an die Emailadresse info@kul-
turverein-lehre.de gesendet werden. 
Wichtig ist dabei das Aufnahmedatum 
(zumindest das Jahr) und Ort und Stel-
le der Aufnahme sowie die Fotografi n 
oder den Fotografen anzugeben. Das 
Team vom Kulturverein freut sich wie-
der auf viele schöne Zusendungen.

Hier geht es zu den Adventskalen-
dern der letzten Jahre (Fotoalben bei 
Facebook) und vielen weiteren schö-

nen Fotoalben von unseren Veranstal-
tungen:

Kulturverein Dorfmuseum Lehre e. 
V. | Facebook

Foto Flechtorf: Frank Fabian
Foto Klein Brunsrode: Jan Behrendt

Heimatstube öff net
GROSS BRUNSRODE Am 20. November 

Nach zwei Jahren Coronapause öff net 
die Heimatstube Groß Brunsrode am 
Totensonntag, also dem 20. November 
für Besucher wieder ihre Türen. 

Von 14 bis 17 Uhr können die Ausstel-
lungsräume besichtigt werden. Eben-
so bietet die gemütliche Kaffeestu-
be die Möglichkeit, bei Kaff ee und Ku-
chen über Geschichten aus dem Dorf 
zu plaudern oder sich an den Erinne-
rungen zu aus vergangenen Zeiten er-
freuen. 

Sicher gibt es auch Neuigkeiten zu 
entdecken, denn durch Sachspenden 
könnte die Ausstellung bereichert 
werden. Besonders erfreulich sind Fo-
toalben, die der Heimatstube überge-
ben wurden.

Zum einen ein Album aus den 1950-
er Jahren der Familien Reinhold und 
Horst Gerloff . Weiterhin mehrere Al-
ben von Auftritten beim Gutshofsin-
gen vom inzwischen aufgelösten „Ge-
mischten Chor Brunsrode“. 

Ebenfalls geöff net ist das Blockhaus. 
Hier sind alte Gerätschaften aus der 

Landwirtschaft, die bisher verborgen 
im Keller fristeten, ausgestellt. Zeit-
zeugen für körperliche Arbeiten auf 
den Feldern, die heute große Maschi-
nen übernehmen. Ferner ist dort auch 
der alte Verkaufswagen untergebracht, 
mit dem die Bäckerei Bartel über die 
Dörfer zog. Nutzen Sie die Gelegenheit 
in der gemütlichen „Guten Stube“ Leu-
te zu treff en, die man vielleicht länger 
nicht gesehen hat. 

Schauen Sie mal rein. Eine gute Ge-
legenheit bei Kaff ee und leckerem Ku-
chen Freunde und frühere Nachbarn 
zu treff en, oder sich an schöne Dinge 
der vergangenen Zeit zu erinnern. Im-
mer wieder freuen wir uns über Besu-
cher von auswärts, die früher mal hier 
gewohnt haben oder gerne hier herein-
kommen.

Merken Sie sich den Termin vor. Die 
Heimatstube Groß Brunsrode freut 
uns auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist 
frei! Beachten Sie bitte die eventuell 
dann gültigen Coronavorgaben und 
denken Sie bitte an eine Maske.

AUS DEM RATHAUS
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gemeinsam bestattung gestalten

Tag & Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3  I  Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen

gemeinsam bestattung gestalten

für einen besonderen Abschied

gemeinsam bestattung gestalten

Berliner Str. 68    38165 Lehre    Tel. 05308 - 99 08 351

www.tierarztpraxis-schatt.de

09:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00

09:00 - 14:00

  15:00 - 19:00

Mo + Mi
Di  + Fr
Do

WIR FREUG

Angebot zu erstellen. 

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

JETZT IST ZEIT FÜR 

PHOTOVOLTAIK

Mit einer Photovoltaikanlage 

nutzen Sie die kostenlose Ener-

gie der Sonne und produzie-

ren Ihren eigenen Strom.

Dadurch werden Sie unab-

hängiger vom öffentlichen 

Strommarkt und schützen sich 

effektiv vor den steigenden 

Energiekosten.

Wir freuen uns auf Ihre Anfra-

ge und stehen Ihnen gern zur 

Verfügung um Ihnen ein indivi-

duelles Angebot zu erstellen. 

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

G

www.sma.de

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Die Veröffentlichung der Termine er-
folgt unter Vorbehalt. Es kann nach Re-
daktionsschluss der Gemeindezeitung 
noch zu Änderungen kommen. Bei Fra-
gen zu den Sitzungsterminen steht Ih-
nen in der Gemeindeverwaltung Leh-
re Anita Remus, Telefon 05308 699 20, 
E-Mail: a.remus@gemeinde-lehre.

de, jederzeit gern zur Verfügung. Ak-
tuelle Informationen können Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Lehre 
(www.gemeinde-lehre.de) unter der 
Rubrik Verwaltung und Politik im Me-
nü Bürger- und Ratsinformationssys-
tem einsehen.

Datum Uhrzeit Sitzung Ort

07.11.22 19:00 Ortsrat 
Essehof

Dorfgemeinschaftshaus Essehof, 
Am Tierpark 2, Essehof, 38165 
Lehre

08.11.22 18:00 Klimaaus-
schuss

Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

09.11.22 19:00 Bildungsaus-
schuss

Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

17.11.22 20:00 Gemeinderat Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

21.11.22 19:00 Ortsrat  
Beienrode

Feuerwehrgerätehaus Beienrode, 
Im Hinterhagen 4, Beienrode, 
38165 Lehre

22.11.22 18:30 Ortsrat 
Essenrode

Dorfgemeinschaftshaus Essenrode, 
Osterlage 10, Essenrode, 38165 
Lehre

24.11.22 17:30 Ortsrat Lehre Sportheim VfL Lehre, Zum Börneken 
42, 38165 Lehre

28.11.22 19:00 Ortsrat 
Flechtorf

Dorfgemeinschaftshaus Flechtorf, 
Alte Braunschweiger Straße 21, 
Flechtorf, 38165 Lehre

29.11.22 19:00 Ortsrat Groß 
Brunsrode

Dorfgemeinschaftssaal Groß Bruns-
rode, Dorfstraße 7, Groß Brunsrode, 
38165 Lehre

01.12.22 19:00 Zukunftsaus-
schuss

Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

Sitzungstermine
GEMEINDE Im November

Die schönste Zeit des Jahres
LEHRE Weihnachtsmärkte in der Gemeinde

Die schönste Zeit des Jahres beginnt 
für viele im November, denn dann 
fängt wieder die besinnliche Advents-
zeit an. Nach einer coronabedingten 
Pause im letzten Jahr werden in der 
diesjährigen vorweihnachtlichen Zeit 
in Lehre und den Ortschaften wieder 
Weihnachtsmärkte geplant. 

So lädt das Haus Wartburg in Lehre 
am 25. November ab 14:30 Uhr zu sich 
ein. Im festlich geschmückten Saal 
werden weihnachtliche Dekorationen 
an Ständen verkauft und an den Buden 
im Außenbereich werden kulinarische 
Köstlichkeiten angeboten.

In Essenrode findet der Weihnachts-
markt am 26. November von 16 bis 21 
Uhr in der Pfarrscheune am Kirchring 
7 statt. Dieser wird wieder traditionell 
vom Essenroder Bürgerverein orga-
nisiert. Hier wird die Adventszeit mit 
kalten und warmen Getränken sowie 
herzhaften und süßen Leckereien ein-
geläutet.

In Flechtorf wird auf den Vorplatz 
vom Dorfgemeinschaftshaus (DGH) 
an der Alten Berliner Straße 21 einge-
laden. Dort wird am 26. Noevmber 

um 15 Uhr der Weihnachtsbaum auf-
gestellt. Danach wird von Flechtor-
fern Selbstgebasteltes angeboten und 
für das leibliche Wohl wird mit Glüh-
wein, Bratwurst und süßen Köstlich-
keiten gesorgt. 

Der Weihnachtsmarkt rund um die 
Kirche an der Campenstraße/ Ecke 
Mühlenwinkel findet am 26. Novem-
ber von 14 bis 21 Uhr statt. Der traditio-
nelle Lehrsche Weihnachtsmarkt wird 
in diesem Jahr zum 35. Mal vom Kul-
turverein gemeinsam mit den örtli-
chen Vereinen, Verbänden, Gewerbe-
treibenden und Privatpersonen aus-
gerichtet. Auch hier können an den 
Ständen Kalt- und Heißgetränke so-
wie herzhafte und süße Speisen ge-
schlemmt werden. Auf kleine Ge-
schenke vom Weihnachtsmann dür-
fen sich Kinder wieder freuen und in 
der evangelisch-lutherischen Kirche 
findet der besinnliche Lichtergottes-
dienst statt.

Am 3. Dezember ab 14 Uhr lädt die 
TB Wendhausen zum traditionellen 
Weihnachtsmarkt auf den Sportplatz 
ein. Für das leibliche Wohl gibt es Glüh-

wein, Kaffee, Bratwurst, Puffer, Fisch-
brötchen und Kuchen. Gestöbert wer-
den kann an den Ständen, an denen 
weihnachtliche Dekoartikel wie Ker-
zen und Gestecke angeboten werden. 
Für die kleinen Gäste schaut der Weih-

nachtsmann vorbei und die Jugendfeu-
erwehr wird wieder ein Zelt zum Bas-
teln anbieten. 
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Weihnachtsmarkt in Lehre

Erfolgreicher  
Theaterworkshop

LEHRE Neues Stück der Schunterbühne

„Wir hatten ein wunderbares Theater-
wochenende und freuen uns auf sechs 
gut besuchte Vorstellungen im Dezem-
ber“. Mit diesem Fazit blickt Conni Hör-
ning - als „Evelyn“ eine der Rollen des 
neuen Stückes „Genug ist nicht genug“ 
- positiv auf ein sehr intensives, aber 
auch oft lustiges Workshop Wochen-
ende zurück, welches in diesem Jahr 
in den Räumen der Jugendherberge 
Wolfsburg stattfand.

Damit geht auch die Vorbereitung 
auf das neue Stück, welches am 2. De-
zember seine Premiere feiern wird, 
in die finale Phase. Die Regie (Karola 
Dalfuß) und Souffleuse (Regina Weh-
mann) achten jetzt besonders darauf, 
dass nicht nur der Text sitzt, sondern 
die Abläufe auf der Bühne perfekt auf-
einander abgestimmt sind. Das bestä-
tigt auch Frank Hörning, der als „Erich“ 
eine Hauptrolle übernimmt: „Die wö-
chentlichen Proben über mehrere Mo-
nate sind eine sehr gute Vorbereitung, 
aber wenn wir uns knapp zwei Tage 
nur mit dem neuen Stück beschäftigen, 
werden wir nicht nur besser, sondern 
wachsen auch als Team zusammen“.

Zum Inhalt des neuen Stücks: Zu-

nächst geht es um den Geburtstag von 
Erich, der nicht wie geplant verläuft, 
da seine Frau Helga (gespielt von Clau-
dia Funck) eine Absage nach der ande-
ren empfängt. Übrig bleiben Helgas 
Schwester Evelyn und ihr Mann Hagen 
(Reinhard Anton) die genau wie die 
Gastgeber über den weiteren Verlauf 
des Abends ihr „wahres Gesicht“ zei-
gen und den Zuschauer in manch tra-
gische, aber auch witzige Höhepunk-
te mitnehmen. Als dann Hetti (Silvia 
Salgmann-Geyer), die Mutter von Eve-
lyn und Helga überraschend auftaucht, 
droht die Situation komplett zu eska-
lieren.

Weitere Informationen zum Stück 
und die Vorverkausstellen finden in-
teressierte Zuschauer wie immer auf 
der Internetseite des Vereins sblev.
de. Darüber hinaus besteht zum ers-
ten Mal die Möglichkeit, ein begrenz-
tes Kontingent Tickets direkt über die 
Internetseite online zu kaufen. Tickets 
für die ursprüngliche Vorstellung wel-
che in 2020 nicht zurückgegeben wur-
den, haben für die Vorstellung im De-
zember 2022 allerdings keine Gültig-
keit mehr.

Zu Gast im Rathaus
LEHRE: Die CDU-Landtagsabgeordneten Veronika Koch und Frank Oesterhelweg

Auch die Landtagsabgeordnete der 
CDU für den Landkreis Helmstedt, 
Veronika Koch, war jetzt zu Gast im 
Rathaus Lehre. Im Gespräch mit Bür-
germeister Andreas Busch ging es um 
vielseitige Themen – von der „Förde-
ritis“ bis hin zum Ölschiefer-Abbau. 
Ebenfalls mit dabei war der aktuelle 
Landtagsvizepräsident Frank Oester-
helweg.

„Ich freue mich sehr, dass die bei-
den den Besuch in Lehre einrichten 
konnten, das zeigt mir die Wertschät-
zung für unsere Gemeinde und die 
Themen, die uns aktuell bewegen“, so 
Bürgermeister Andreas Busch (partei-
los). „Das regelmäßige persönliche Ge-
spräch ist mir sehr wichtig. Ich bin Bür-
germeister Andreas Busch sehr dank-
bar, dass er stets offen ausspricht, was 
die Menschen in der Gemeinde Lehre 
bewegt. So finden wir schnell direkte 

Lösungen zu den Problemlagen zwi-
schen Land und Kommunen“, betont 
Veronika Koch, die immer gern ein of-
fenes Ohr für die aktuellen Herausfor-
derungen hat.

So tauschten sich die Politiker über 
die kommunalen Schwierigkeiten bei 
Förderanträgen aus, sprachen über 
Krisenbewältigung, angesichts Krieg 
und Pandemie und über aktuelle The-
men wie den Ölschieferabbau. „Der 
Abbau von Ölschiefer in unserer Regi-
on würde unsere Landschaft unwie-
derbringlich zerstören, ganze Orte wä-
ren gefährdet. Das ist mit uns nicht zu 
machen, wir sind uns da auf Landes-
ebene einig. Die CDU im Braunschwei-
ger Land hat hier seit Jahren eine kla-
re Position, der sich auch die anderen 
Verantwortungsträger anschließen 
sollten.“, betont der Landtagsabgeord-
nete Frank Oesterhelweg dazu. 

Bürgermeister Andreas Busch (l.) tauschte sich jetzt im Rathaus Lehre mit den 
MdL Veronika Koch und Frank Oesterhelweg zu aktuellen Themen aus.
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Neue Klimaschutzmanagerin Pia Böhme

LEHRE Begrüßung im Rathaus der Gemeinde

Die Gemeinde Lehre und die Stadt Kö-
nigslutter am Elm begrüßen eine neue 
Klimaschutzmanagerin. Pia Böhmer 
ist jetzt mit je 50 Prozent ihrer Stelle 
für beide Verwaltungen zuständig. Die 
Einstellung wird mit Mitteln aus der 
nationalen Klimaschutzinitiative des 

Bundes gefördert.
„Ich heiße Sie im Rathaus der Ge-

meinde Lehre herzlich willkommen 
und ich freue mich schon auf eine gu-
te Zusammenarbeit! Umwelt- und Kli-
maschutz sind hier wichtige Themen, 
für die es jetzt eine neue Ansprech-
partnerin für die Fachbereiche der 
Verwaltung und die Bürgerinnen und 
Bürger gibt“, sagt Vertreter des Bürger-
meisters und Verwaltungsleiter Tobi-
as Breske. 

Die Aufgaben der Klimaschutzmana-
gerin bestehen darin, sich um die Koor-
dinierung der Maßnahmenumsetzung 
in den Handlungsfeldern klimafreund-
liche Mobilität, Wirtschaft, Wohnge-
bäude/ private Haushalte, Öffentlich-
keitsarbeit und Bildung zu kümmern. 
„Ich freue mich darauf, mich diesem 
großen Aufgabengebiet anzunehmen. 
Ich kann mir gut vorstellen, die Verwal-

tung bei Klima- und Umweltschutzfra-
gen zu unterstützen, die Menschen in 
Lehre zu beraten und themenspezi-
fische Vorträge zu halten und Aktio-
nen anlässlich der Umweltwoche mit 
den ortsansässigen Kitas und Schulen 
zu organisieren“, sagt Böhmer, die ur-
sprünglich aus dem Landkreis Gifhorn 
stammt. Vor ihrer Anstellung als Kli-
maschutzmanagerin hat sie ihren Ba-
chelorabschluss im Studiengang Bio- 
und Umwelttechnik absolviert. Da-
nach war sie zwei Jahre lang in einem 
Ingenieurbüro für technische Gebäu-
deausrüstung in Braunschweig tätig. 

Zu den gewohnten Sprechzeiten der 
Gemeindeverwaltungen ist die Kli-
maschutzmanagerin telefonisch un-
ter 05308 699135 oder per E-Mail an 
klimaschutz@gemeinde-lehre.de er-
reichbar. 

Die neue Klimaschutzmanagerin Pia 
Böhmer wird von Verwaltungsleiter To-
bias Breske im Rathaus der Gemeinde 
Lehre begrüßt.
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Beratung im 
Sozialverband
TIPP Am 24.November

Der Sozialverband VdK Niedersa-
chen-Bremen e.V. – Ortsverband 
Lehre - bietet wieder Sozialrechts-
beratung an. Für Mitglieder in 
allen sozialrechtlichen Angele-
genheiten berät Roman Stannari-
us, Kreisgeschäftsführer der VdK 
– Geschäftsstelle Braunschweig, 
am Donnerstag, 24. November, 
von 14 - 15 Uhr im Rathaus Lehre. 
Eine telefonische Voranmeldung 
ist hierfür unbedingt erforderlich. 
Um telefonische Anmeldung wird 
gebeten bei der VdK – Geschäfts-
stelle Braunschweig, Telefon: 0531 
2611869. Auch der Vorsitzende des 
Ortsverbands steht am Tag der 
Beratung für Gespräche zur Ver-
fügung.
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Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

Sa. nach Terminvereinbarung

Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

NEUE KURSE AB 9. JANUARmehr unter 
www.tanzschule-hoffmann.de

Unser Geschenktipp 

zu Weihnachten:

TANZGUTSCHEIN

BLEIBEN SIE

Auff ällig
s.kilian@ok11.de

Kranzniederlegungen in 
der Gemeinde 

LEHRE Volkstrauertag in den Ortschaften

Brunsrode wird die Kranzniederlegung 
um 19 Uhr vor der Kirche in Brunsrode 
am Samstag, den 12. November vor 
dem Volkstrauertag erfolgen. Im An-
schluss dazu findet eine Andacht in 
der Kirche statt.

In Flechtorf fi ndet ab 14 Uhr der Got-
tesdienst zum Volktrauertag am 13. No-
vember in der Kirche in Flechtorf statt. 
Danach wird um 14.45 Uhr der Kranz 
am Ehrenmal neben der Kirche nieder-
gelegt. Im Anschluss werden alle Bür-
gerinnen und Bürger um 15 Uhr „Frie-
denskaff ee“ im DGH Flechtorf einge-
laden. 

Der Ortsrat Essehof gedenket den 
Opfern von Krieg und Gewalt anläss-
lich des Volkstrauertags mit einer fei-
erlichen Kranzniederlegung am Sonn-
tag, 13. November, um 10:30 Uhr. Im 
Anschluss lädt der Ortsrat zu einer 
Tasse Kaffee im Dorfgemeinschafts-

haus ein. Die Kameradinnen und Ka-
meraden der Feuerwehr treff en sich 
um 10.15 Uhr am Gerätehaus.

In Lehre findet das Gedenken am 
Volkstrauertag wie folgt statt: 10:30 
Uhr Gottesdienst , Kirche „Zum hei-
ligen Kreuz“ Lehre. 11:15 Uhr Geden-
ken am Mahnmal und Kranznieder-
legung. Anschließend Gedenken auf 
dem Friedhof mit Kranzniederlegung.

Die Gedenkveranstaltung in Beien-
rode wird am Sonntag den 13. Novem-
ber um 10 Uhr in der Friedhofskapelle 
stattfi nden. Ebenfalls lädt der Ortsrat 
gemeinsam mit der Kirchengemein-
de zu dem anschließend stattfi nden-
den Gottesdienst in der Beienroder 
Kirche St. Jürgen ein. Beginn des Got-
tesdienstes wird um 10:30 Uhr sein, 
so dass man direkt von der Friedhofs-
kapelle zur Kirche gehen und teilneh-
men kann.

Archivfoto (Edelgard Hahn): Die Gedenkstätte in Flechtorf

Erster Schritt ins Arbeitsleben
LEHRE Ausbildungsforum in der Oberschule

„Kein Schultag ist wie jeder andere“ 
hieß es nun für die Schülerinnen und 
Schüler der Oberschule Lehre. Zahl-
reiche Betriebe informierten im Rah-
men des Ausbildungsforums über 
verschiedene Ausbildungsmöglichkei-
ten, so auch die Gemeinde Lehre. 

In jedem Jahr fi ndet an der Oberschu-
le Lehre ein Ausbildungsforum statt, 
indem die Schülerinnen und Schü-
ler des 9. und 10. Jahrgangs sich über 
zahlreiche Ausbildungsmöglichkeiten 
informieren lassen können. Hier kön-
nen sie sich erste Anregungen für ih-
re berufl iche Laufbahn holen. Schul-
leiterin Antje Thomsen sagte in ihrer 
Begrüßungsrede:“ Die Gespräche die-

nen als gute Vorbereitung auf erste 
Vorstellungsgespräche.“ Auch die Ge-
meinde Lehre war in diesem Jahr ver-
treten. Vor Ort haben der inzwischen 
ausgelernte Azubi Max Meister und der 
neue Auszubildende Simon Hoppe die 
jungen Schülerinnen und Schüler über 
die Ausbildungsmöglichkeiten im Rat-
haus Lehre informiert. „Der Austausch 
mit den Interessierten ist wichtig um 
uns als Rathausteam zu präsentieren“ 
so Simon Hoppe. „Zudem kann bei 
dem Gespräch gerne bereits die Be-
werbung auf einen Ausbildungsplatz 
abgegeben werden“ erklärte Max Meis-
ter bei der Veranstaltung. 

Das Ausbildungsforum in der Oberschule Lehre, Max Meister (links) und Simon 
Hoppe.
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„Schule ohne Rassismus - 
Schule mit Courage“

LEHRE Oberschule erhält Auszeichnung

Die Oberschule in Lehre hat die Aus-
zeichnung „Schule ohne Rassismus 
- Schule mit Courage“ erhalten und 
wurde so Teil eines bundesweiten 
Netzwerkes welches sich gegen Ras-
sismus, Diskriminierung und Ausgren-
zung einsetzt. 

Seit dem 2. September darf sich die 
Schule nun als Courage-Schule be-
zeichnen und hat dies mit der Über-
gabe einer Urkunde feiern dürfen. Ge-
meindebürgermeister Andreas Busch, 
welcher die Oberschule Lehre als Pa-
te unterstützt, hielt am Tag der Über-
gabe eine Rede zu dem neuen Titel 
der Schule und weist auf die Wichtig-

keit des Themas hin. „Nein, wir tra-
gen keine Schuld an diesem Schre-
cken der Nazis. Aber Ja, wir haben den 
Auftrag daran zu erinnern und immer 
wieder zu mahnen“. Auch Englisch- 
und Französischlehrer Manuel Lüdt-
ke, welcher Teil einer eigens gegründe-
ten Arbeitsgruppe zu der Thematik ist, 
betont: „wir möchten uns klar positio-
nieren und deutlich machen, dass bei 
uns jeder willkommen ist – unabhän-
gig von Herkunft, Religion, Geschlecht 
oder Hautfarbe“. Auch Tjorven Maack, 
Geschäftsführerin des AWO-Kreis-
verband Region Harz freut sich über 
die Auszeichnung. Der Kreisverband 

übernimmt in Kooperation mit dem 
Projekt „Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage“ einen Regional-
standort und ist somit zuständig für 
die Entwicklung und Umsetzung der 
Projektarbeit an und mit den Titelschu-
len. 

Die Oberschule Lehre stimmte be-
reits im Oktober 2021 dafür ab, ob die 
Schule den Titel erhalten soll. Insge-
samt 84 Prozent der Schülerinnen und 
Schüler, Lehrkräfte sowie weitere Mit-
glieder der Schulgemeinschaft stimm-
ten dafür. In intensiven Arbeitstagen 
erörterten die Kinder und Jugendli-
chen gemeinsam die Ursprünge von 

Diskriminierung und Rassismus um 
die Auszeichnung „Schule ohne Ras-
sismus“ zu erhalten. Im September 
war es nun soweit und das Schild mit 
dem Titel konnte angebracht werden. 
„Und ich wünsche uns allen Wachsam-
keit gegenüber den Feinden der Demo-
kratie, gegenüber neuen und alten Na-
zis und ich wünsche uns Achtsamkeit 
im Umgang mit anderen Menschen“, 
beendet Andreas Busch als stolzer Pa-
te seine Rede und gratuliert der Schule 
zur neuen Auszeichnung. 

Die Oberschule Lehre darf sich über die Auszeichnung „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ freuen. Von links auf dem Foto zu sehen sind Gemein-
debürgermeister Andreas Busch, Geschäftsführerin des AWO –Kreisverband Region Harz Tjorven Maack, Schüler der Oberschule Kevin Ulm, Schulleiterin Antje 
Thomsen sowie Englisch- und Französischlehrer Manuel Lüdtke. 
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Langjährige Ratsmitglieder geehrt
LEHRE Bis zu 35 Jahre im Ehrenamt

Ehrungen für langjährige Ratstätig-
keiten durch den Niedersächsischen 
Städte- und Gemeindebund (NSGB) 
standen jetzt im Rat der Gemeinde 
Lehre an. Die Geehrten engagieren 
sich bis zu 35 Jahre lang ehrenamt-
lich in den politischen Gremien der 
Gemeinde. Die Ehrung übernahm 
Thomas Bode als Kreisvorsitzender 
des NSGB in Helmstedt gemeinsam 
mit Bürgermeister Andreas Busch und 
dem Ratsvorsitzenden Jürgen Haber-

land.
„Ihr Ehrenamt nimmt viel Zeit in An-

spruch, die andere mit Familie oder 
Hobby verbringen können“, betonte 
Thomas Bode im Rat. Und damit nicht 
genug: Zeitgleich nehmen Angriffe 
und Beschimpfungen immer mehr zu. 
„Meine Bitte: Lassen Sie sich aber des-
halb um das Ringen Ihres demokrati-
schen Weltbilds nicht beirren!“ Dem 
schloss sich Bürgermeister Andreas 
Busch an: „Ich danke Ihnen allen für 

die langjährige vertrauensvolle und 
konstruktive Zusammenarbeit!“

Am längsten im Rat vertreten ist 
Hartwig Möllenberg, der sich bereits 
seit November 1976 mit Unterbrechun-
gen als Ratsherr für die FDP engagiert – 
insgesamt stolze 35 Jahre! Er erhielt da-
für eine Ehrenmedaille.

Ebenfalls eine Ehrenmedaille ging an 
Bernd Krüger (SPD), der 30 Jahre lang 
im Rat der Gemeinde Lehre vertreten 
war.

Seit 25 Jahren ist Edelgard Hahn 
(SPD) Ratsdame – sie erhielt für die-
sen langjährigen Einsatz die Ehrenna-
del in Gold.

Seit 20 Jahren engagieren sich Hei-
ke Meyerhof (Grüne), Helmut Bauwe 
(CDU), Kerstin Jäger (CDU) und Hans-
Joachim Gottschlich. Sie erhielten da-
für die Ehrennadel in Silber und seit 15 
Jahren ist Michael Fitzke (UWG) im Rat 
vertreten. Er erhielt die Ehrennadel in 
Bronze.

Im Gemeinderat ehrte Thomas Bode (Dritter von links, hintere Reihe) für den NSGB langjährige Ratsmitglieder
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Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

AWO-Pflegenotaufnahme

Wenn die Pflege ausfällt

Pflegenotaufnahme
www.awo-bs.de

Senioren & Pflege 0800 70 70 117
Wir helfen Ihnen, wenn die

Pflege ausfällt. Jederzeit. 

Ich kümmere mich

gerne um meine Mutter.

Aber wer pflegt 
Mama, wenn ich

mal krank werde?

Guter Austausch beim 
Palliativtag

LEHRE Gemeinnütziger Verein

Unter dem Motto „5 Jahre Palliativnetz 
Lehre – Was leistet der Verein vor Ort“ 
fand jetzt der Palliativtag 2022 im Rat-
haus Lehre statt. Neben dem Verein 
selbst stellten sich auch zahlreiche 
Unterstützer mit ihren Angeboten vor.

Bei der Begrüßung erinnerte sich Ge-
meindebürgermeister Andreas Busch 
an die Anfänge vor fünf Jahren: „Wir 
waren von der Initiative um Michael 
Pohling sofort begeistert und haben 
gesagt, das muss unterstützt werden.“ 
Aus dieser Unterstützung entstand 
nach der Gründungsversammlung 
2017 dann der gemeinnützige Verein 
„Palliativnetz Lehre“, der inzwischen 
einige Erfahrungen sammeln konnte. 
Von diesen berichtete auch die aktu-
elle Vorsitzende Birgit Netwall, die in 
diesem Zuge auch allen Wegbegleitern 
und Unterstützern dankte. „Ohne die-
se oft unbürokratische Unterstützung 
wäre unsere Arbeit gar nicht möglich!“

„Vor allem die ungerechte finanzi-
elle Unterstützung von palliativer Ar-
beit vor Ort im Vergleich zum Hospiz 
hat uns immer angetrieben“, betonte 
Michael Pohling als Haupt-Initiator des 
Projekts in seinem Impulsvortrag. Hier 
konnte der Verein zumindest für Lin-

derung sorgen: So übernimmt er jetzt 
die Kosten für das Palliativzimmer 
im Altenpflegeheim Haus Wartburg, 
wenn dies leer steht, damit es für den 
nächsten sterbenskranken Bewohner 
freigehalten werden kann. Wie wichtig 
die Arbeit des Netzwerks ist, erläuter-
te die zweite Vorsitzende Carla Martin, 
die von einem Fall berichtete, in dem 
die gute palliative Betreuung vor Ort 
bewies, dass niemand am Ende seines 
Lebens Schmerzen leiden muss.

Anschließenden genossen alle Be-
teiligten den entspannten Austausch 
an den Info-Ständen der Malteser mit 
ihrem Wunschwagen, der Marktapo-
theke, dem Sanitätshaus Hoff meister, 
dem Pfl egedienst „die Zwei“, dem So-
zialverband VdK, der Roten Apotheke 
Hahne und dem APH Lehre.

„Auch wenn die Resonanz nicht so 
groß war, haben wir vier Interessierte 
für ehrenamtliche Unterstützung ge-
winnen können, hier wird also Anfang 
nächsten Jahres wieder eine Schulung 
stattfi nden“, konnte Birgit Netwall bei 
der anschließenden Jahreshauptver-
sammlung berichten. Nähere Infor-
mationen dazu gibt es per Mail an in-
fo@palliativ-lehre.de.

Schlüssel offi  ziell übergeben
GROSS BRUNSRODE Neues Feuerwehrgerätehaus für die Feuerwehr

Endlich ist es so weit: Die Feuerwehr 
Groß Brunsrode konnte in ihr neues 
Domizil einziehen. Nach fast zwei 
Jahren Bauzeit fand jetzt die offi  zielle 
Schlüsselübergabe für das neue Feu-
erwehrgerätehaus in der Dorfstraße 
statt.

„Das Warten hat sich gelohnt – ich 
danke allen Beteiligten aus Feuer-
wehr, Verwaltung und Politik, die sich 
für den Neubau stark gemacht haben“, 
so Ortsbrandmeister Holger Schlen-
zig bei der Übergabe. Er erinnert sich 
noch gut an die Zeit, in der das alte Ge-
rätehaus aus allen Nähten platzte – im-
merhin war dies weder auf die neuen 
Fahrzeuge noch auf Umkleidebereiche 
und Schränke für rund 30 Kameradin-
nen und Kameraden ausgelegt. „Da-
mals wurde zum Beispiel die Einsatz-
bekleidung noch Zuhause gelagert“, 
machte er die Änderungen deutlich.

Auch Gemeindebrandmeister Simon 
Rebel freut sich über den Neubau: „Der 
Neubau war richtig und wichtig und ei-
ne gute Investition in die Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger. Ich bin mir 
sicher, dass die Gruppen das Gebäu-

de schnell mit Leben füllen werden.“ 
Dem konnte Kreisbrandmeister Maik 
Wermuth nur zustimmen: „Der Neu-
bau ist der zukunftsorientiert und ge-
rade in heutiger Zeit sehr wichtig!“ Er 
überreichte der Feuerwehr einen der 
ersten Dekoartikel – einen Wandteller 
der Kreisfeuerwehr.

Gemeindebürgermeister Andreas 
Busch erinnert sich noch genau an die 
Anfänge der Diskussion um ein größe-
res Feuerwehrhaus vor rund 20 Jah-
ren: „Damals habe ich diese als Orts-

ratsbetreuer begleitet“. Heute konnte 
er in der Funktion als Gemeindebür-
germeister der Feuerwehr offi  ziell den 
symbolischen Schlüssel für den Neu-
bau überreichen. „Ich danke vor allem 
den Kameradinnen und Kameraden – 
ich weiß, dass eine Zeit voller Entbeh-
rungen hinter euch liegt. Ihr habt die-
se Zeit mit Bravour überwunden und 
konntet jetzt in ein echtes Schmuck-
kästchen ziehen.“ Dafür konnte auch 
Ortsbürgermeisterin Kerstin Jäger ih-
rer Ortsfeuerwehr nur danken: „Trotz 

Provisorien habt ihr Euren Dienst wei-
ter ausgeführt und ward immer da, 
wenn man Euch brauchte.“

Stolz konnten die Kameradinnen und 
Kameraden die zahlreichen Gäste aus 
Feuerwehr, Verwaltung, Politik und 
Presse durch ihre neuen Räumlichkei-
ten inklusive Umkleidebereichen, Bü-
ro, Versammlungsraum und Küche 
führen und der Abend klang gesellig 
mit vielen Erinnerungen aus.

Ortsbürgermeisterin Kerstin Jäger und Gemeindebürgermeister Andreas Busch übergaben den symbolischen Schlüssel 
für das neue Feuerwehrgerätehaus an Ortsbrandmeister Holger Schlenzig und Gemeindebrandmeister Simon Rebel, auch 
Kreisbrandmeister Maik Wermuth (v.l.) gratulierte.
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Gelungenes Jubiläum im Ortsverband
WENDHAUSEN 75 Jahre Sozialverband Wendhausen

Bereits seit 75 Jahren gibt es den im So-
zialverband Deutschland (SoVD) ein-
geschlossenen Ortverband in Wend-
hausen. Das ist natürlich ein Grund 
zu feiern. So lud der Sozialverband im 
September zum Kaff ee trinken und ge-
mütlichem Beisammen sein ein. Auch 
Gemeindebürgermeister Andreas 
Busch gratulierte.

„Am 1. September 1947 wurde unter 
dem damaligen ersten Vorsitzenden 
Hans Walter die Ortsgruppe Wendhau-
sen in der Gaststätte Giesecke gegrün-
det“, erinnerte Udo Nause, aktueller 
erster Vorsitzender des Ortsvereins, 
der alle anwesenden Gäste begrüßte 
und einen Einblick in die Historie des 
Ortsverbands gab. In den 75 Jahren 
folgten als erste Vorsitzende Willi Glag-
au, Richard Hebestreit, Hans Ludwig 

und seit nun bereits 2009 Udo Nause. 
Während der Ortsverband früher noch 
zum Kreisverband Braunschweig ge-
hörte, ist er nun Teil des Helmstedter 
Kreisverbandes.

Schwerpunkt im SoVD-Angebot ist 
die Beratung und Hilfe bei der Verfol-
gung von Ansprüchen aus der Sozialge-
setzgebung. Alle SoVD-Mitglieder wer-
den kostenfrei beraten – insbesondere 
bei Fragen zu gesetzlichen Renten- und 
Krankenversicherung. Gemeindebür-
germeister Andreas Busch bedankt 
sich für die tolle Arbeit des Ortverban-
des: „Eine Gemeinde lebt davon, dass 
sich Menschen in Vereinen und Ver-
bänden engagieren. Ich fi nde es toll, 
dass der Ortsverband Wendhausen so 
aktiv ist und gratuliere zum 75-jährigen 
Bestehen!“ 

Während der Veranstaltung lag eine 
Liste aus, auf der die Namen der Leis-
tungsträgerinnen und -träger sowie 
ihre Wirkungszeiten im Laufe der letz-
ten 75 Jahre zu lesen waren. „Es war 
gar nicht so einfach die Listen vollstän-
dig zu bekommen, da im Laufe der Jah-
re doch einiges verloren ging“, betont 
Nause. Großen Dank sprach er auch 
Dieter Schaller aus: „Danke an Dieter 
Schaller der seit 25 Jahren die Kasse lei-
tet. Das ist immerhin ein Drittel des Be-
stehens unseres Ortsverbandes“.  Au-
ßerdem dankte er der katholischen 
Kirche, die den Raum für die sehr ge-
lungene Jubiläumsfeier zur Verfügung 
gestellt hatte. Alle Anwesenden bli-
cken jetzt motiviert in die Zukunft. 

Udo Nause eröffnet die Jubiläumsfeier 
und begrüßt alle Gäste. 
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50 Jahre – 50 Gesichter 
LEHRE Die etwas andere Gemeindechronik für Lehre

Gemeinsam mit der Wolfsburger All-
gemeinen Zeitung (WAZ) hat die Ge-
meinde Lehre das Buch „50 Jahre – 50 
Gesichter“ aufgelegt. 1972, also vor 50 
Jahren, wurden die Gemeinde Lehre 
gegründet. Seitdem bilden die Ort-
schaften Beienrode, Essehof, Essen-
rode, Flechtorf, Groß Brunsrode, Klein 
Brunsrode, Lehre und Wendhausen 
eine Einheitsgemeinde.

„Wir wollten zum Jubiläum keine 
Chronik im eigentlichen Sinn, wir woll-
ten die Menschen in unseren Dörfer 
mit ihren Geschichten zeigen. Sie sind 
schließlich die Gemeinde Lehre“, so 
Lehres Gemeindebürgermeister And-
reas Busch. Melanie Stallmann, verant-
wortliche Redaktionsleiterin, berich-
tet: „Es hat uns so viel Spaß gemacht, 
die Menschen kennen zu lernen, die 
für diese Gemeinde stehen.“ 

Auf dem Bild ist das Buchcover zu se-

hen, aber einige Details wurden noch 
verpixelt. „Lassen Sie sich einfach 
überraschen“, raten Melanie Stallmann 
und Andreas Busch.

Erscheinen soll die etwas andere Ge-
meindechronik zum Preis von 15 Euro 
Anfang November 2022, der Reinerlös 
soll guten Zwecken in der Gemeinde 
Lehre zugutekommen. Sie wird im Rat-
haus Lehre und in den Geschäften im 
Gemeindegebiet (Vin-Nett Lehre, Ta-
bakbörse Lehre und Richter´s Garten-
welt in Flechtorf) vertrieben, aber auch 
in der Geschäftsstelle der WAZ erhält-
lich sein. Betreiberinnen und Betrei-
ber von Einzelhandelsgeschäften, die 
das Buch zusätzlich verkaufen möch-
ten, wenden sich bitte an die Emailad-
resse zusammen@gemeinde-lehre.
de oder melden sich bei Julian Spren-
ger im Rathaus unter der Rufnummer 
05308 699-22.

Das Buchcover steht schon, die Gesichter der Geschichtenerzählerinnen und 
-erzähler sind hier aber noch verpixelt.

Foto: (Quelle: Gemeinde Lehre / WAZ)

Sabine Günther feiert 
40-jähriges Dienstjubiläum
LEHRE Gratulation aus der Gemeindeverwaltung

40 Jahre im öff entlichen Dienst ist an 
sich schon eine besondere Ehrung, 
Sabine Günther konnte bei ihrem 
Dienstjubiläum jetzt aber sogar auf 
vier Jahrzehnte bei der Gemeinde Leh-
re zurückblicken. Dazu gratulierten der 
aktuellen Leiterin der Kita Essenrode 
jetzt neben dem Bürgermeister und 
der Personalratsvorsitzenden auch 
zahlreiche Kolleginnen und Kollegen.

„Ohne dich ist die Gemeinde und 
vor allem die Kita Essenrode gar nicht 
mehr denkbar“, betont Bürgermeis-
ter Andreas Busch. „Mir hat die Arbeit 
mit den Kindern immer Spaß gemacht 
und ich habe die Berufswahl nie be-
reut. Vor allem freue ich mich, dass ich 
jetzt hoff entlich auch vor Rentenantritt 
den Neubau der Kita Essenrode miter-
leben darf.“

Begonnen hat Günther ihre Karriere 

1975 mit einem Praktikum in der Kita 
Flechtorf. Dort hat sie dann auch ihre 
Ausbildung begonnen und durfte sich 
1983 über ihren Abschluss als staatlich 
anerkannte Erzieherin freuen. Nach 
ihrer Zeit bei der Kita Flechtorf wech-
selte Günther 1984 in die Kita Wend-
hausen um nach fünf Jahren intensi-
ver Arbeitserfahrung die Leitung der 
Kita Essenrode zu übernehmen. Dort 
leitet sie nun immer noch die Einrich-
tung und kaum jemand kennt die Kita 
wohl so gut wie sie.

Auch Barbara Kluge als Vorsitzende 
des Personalrats sowie zahlreiche Kol-
leginnen und Kollegen bedankten sich 
bei ihr für die vielen Jahren im Dienst 
der Gemeinde Lehre. Neben mehreren 
Geschenken bekam sie natürlich auch 
die offi  zielle Urkunde überreicht.

Leben Sie schon im 
Fahrradparadies?

LEHRE Mitmachen beim ADFC-Fahrradklima-Test

Noch bis zum 30. November können 
Radfahrerinnen und Radfahrer wieder 
das Fahrradklima vor ihrer Haustür 
bewerten. Dabei wird dieses Mal ein 
besonderer Fokus auf den ländlichen 
Raum gelegt, denn dort gibt es viel Po-
tential für den Radverkehr und einen 
hohen Nachholbedarf beim Infrastruk-
turausbau. 

Von einer nachhaltigen und kli-
mafreundlichen Mobilität profi tieren 
alle Einwohner:innen der Gemeinde 
Lehre. Der Radverkehr hat dabei eine 
zentrale Bedeutung. Um die benötig-
ten fördernden Maßnahmen anzusto-
ßen, brauchen Politik und Verwaltung 
die Rückmeldung der Bürger:innen, 
denn sie wissen am besten, was sie 
brauchen, um im Alltag mehr mit 
dem Rad unterwegs zu sein. Alle 
Einwohner:innen der Gemeinde Lehre 
sind deshalb aufgerufen, sich ein paar 
Minuten für die Befragung auf www.
fahrradklima-test.de zu nehmen.

2020 bewerteten knapp 230.000 Rad-
fahrerinnen und Radfahrer die Fahr-
radfreundlichkeit in über 1.000 Städ-
ten und Gemeinden. Die Gemeinde 

Lehre fand dabei in der Auswertung 
leider keine Berücksichtigung, da die 
Mindestzahl der Teilnehmenden (50) 
nicht erreicht wurde. Der ADFC-Fahr-
radklima-Test fragt in 27 gleichbleiben-
den Fragen, die Fahrradfreundlich-
keit vor Ort ab. Dazu kommen dieses 
Jahr fünf Zusatzfragen, die besonders 
auf die Bedürfnisse von kleineren Or-
ten im ländlichen Raum abzielen. Rad-
fahren im ländlichen Raum. Dabei geht 
es darum, ob zentrale Ziele wie Schu-
len, Einkaufsmöglichkeiten oder Ar-
beitsstätten mit dem Fahrrad gut er-
reichbar sind, wie sicher sich die We-
ge in die Nachbarorte anfühlen, ob für 
Pendler:innen Fahrradparkplätze an 
Bahnhöfen vorhanden sind und um 
die eigenständige Mobilität von Kin-
dern und Jugendlichen.

Der ADFC-Fahrradklima-Test fi ndet 
bereits zum zehnten Mal statt und ist 
die größte Befragung zum Radfahrkli-
ma weltweit. Die Förderung erfolgt 
durch das Bundesministerium für Di-
gitales und Verkehr. Die Ergebnisse 
werden im Frühjahr 2023 vorgestellt.

Ommo Ommen

PLATZ-

HIRSCH
HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de
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 Sonderthema - Jetzt wird‘s kuschelig
Damit der Notfall 

nicht ins Geld geht
TIPP Schnelle praktische und fi nanzielle Hilfe

(djd). Gefühlt geschieht es immer 

am Wochenende: Man sperrt sich aus 

der Wohnung oder dem Haus aus. Bei 

winterlichen Minusgraden versagt die 

Heizung ihren Dienst. Oder am Sonn-

tag sind plötzlich Rohre oder die Toi-

lette verstopft. Alle Ereignisse haben 

eines gemeinsam: Sie sind nicht nur 

ärgerlich, sondern ihre schnelle „Be-

handlung“ durch einen Experten kann 

richtig teuer werden. Die klassische 

Hausratversicherung kommt für sol-

che Fälle nicht auf - als Ergänzung zur 

Hausratpolice kann deshalb ein Woh-

nungs-Schutzbrief sinnvoll sein. Be-

troff ene erhalten dann schnelle prak-

tische und fi nanzielle Hilfe im Notfall. 

Mehr Infos gibt es beispielsweise un-

ter www.nuernberger.de.

Elektrisch heizen - Was es bringt 
und was es kostet
ENERGIEKRISE Heizdecke ist am sparsamsten

Angesichts hoher Gaspreise suchen 

viele Menschen nach strombetriebe-

nen Heiz-Alternativen. Die Stiftung 

Warentest hat die Kosten für fünf 

Typen von elektrischen Heizgeräten 

ausgerechnet: Heizdecke, Heizlüfter, 

Infrarotheizung, Klimaanlage sowie 

Konvektor bzw. Radiator. Ergebnis: 

Mit Stromkosten von 50 bis 500 Euro 

bei regelmäßigem Einsatz über die 

kalte Jahreszeit sind die Unterschiede 

enorm.

Berechnet wurden die Kosten für ei-

ne Laufzeit von vier Stunden à 2000 

Watt Heizleistung über sechs Mona-

te hinweg. Das entspricht etwa ei-

nem täglichen Fernsehabend. Die Stif-

tung Warentest ist dabei von einem 16 

Grad kühlen Wohnzimmer in einem 

durchschnittlich gedämmten Haus 

ausgegangen, das auf 20 Grad hoch-

geheizt werden sollte. Der Vergleich 

zeigt: Die Heizdecke ist am sparsams-

ten. Sie wärmt freilich nur die Person 

und nicht den ganzen Raum. Ein Zwei-

Personen-Haushalt kommt hier mit 

Heizstromkosten von 50 Euro durch 

die kalte Jahreszeit. Besondere Vor-

sicht ist beim Heizlüfter geboten, die-

ser kann im Dauerbetrieb überhitzen 

und ist daher nur für kurze Nutzungen 

geeignet.

Von Alternativen wie Bügeleisen, 

Fön, offenem Backofen, Elektrogrill 

und Kochplatten rät die Stiftung Wa-

rentest ab: Damit zu heizen ist mög-

lich, aber gefährlich. Denn entweder 

drohen heiße Oberfl ächen oder die Ge-

räte sind nicht für den mehrstündigen 

Dauerbetrieb konstruiert.

Insgesamt gefährdet Strom als flä-

chendeckende Heiz-Alternative die 

Stabilität des Stromnetzes. In Wohn-

gebieten können Haushalte nur ei-

ne bestimmte Menge Strom gleichzei-

tig verbrauchen. Wenn nur jeder zwei-

te Gashaushalt ein stromintensives 

Heizgerät nutzt, droht ein lokaler Netz-

ausfall.

Quelle: Stiftung Warentest

Wenn die Heizung bei winterlichen Mi-
nusgraden ausfällt, kann die schnelle 
Notfallhilfe durch den Handwerker 
richtig ins Geld gehen.
Foto: djd/Nürnberger Versicherung/Getty 
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Lassen Sie sich begeistern von den cleveren Renovierungslösungen für 

Türen, Küchen, Treppen, Fenster, Spanndecken, Gleittüren und Haustüren 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

PORTAS-Fachbetrieb messe-manufaktur GmbH  •  38112 Braunschweig

Besuchen Sie unser Studio:    0531 - 70120-30  •    mm.portas.de

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

 

MO, 03.10.   15:00 UHR
WÜRZBURG BASKETS KIDS

DAY

SO, 09.10.   15:00 UHR
MHP RIESEN LUDWIGSBURG KIDS

DAY

SO, 16.10.   15:00 UHR
MLP ACADEMICS HEIDELBERG

SA, 22.10.   18:00 UHR
TELEKOM BASKETS BONN

SPI ELHEI M
VOLKSWAGEN HALLE

Powered by

BASKETBALL-LOEWEN.DE/TICKETS 

instagram.com/basketballloewen 
Tickethotline: 0531-7017288

FR, 25.11.   20:30 UHR
EWE BASKETS OLDENBURG

SCHÜLER +
STUDENTEN 

NUR 5€

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Alte Berliner Straße 1 • 38165  Lehre-Flechtorf • Tel. 05308 2269

Like us on Facebook

RICHTERS

GARTENWELT

Adventswochen vom 
14.11.-27.11.2022

Wir laden Sie herzlich in unsere liebevoll 

geschmückte Gärtnerei ein. 

Suchen Sie sich in gemütlicher, weihnachtlicher 

Atmosphäre ihre Lieblingsadventsdekoration aus. 

Von trendig bis traditionell - für jeden ist etwas dabei. 

Zudem steht eine Vielfalt an Gedenkfloristik zur 

Auswahl für Sie bereit.  

Familie Richter mit Team
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Sieh mal an!

KLEINANZEIGEN

Zeitreise ins Mittelalter
BRAUNSCHWEIG Burg Dankwarderode

Von Dieter R. Doden

Wenn es draußen regnerisch und 
grau ist, bleibt man zu Hause. Oder 
man sucht sich ein Ziel, das ein siche-
res Dach über dem Kopf garantiert. 
Dann ist die Jahreszeit für einen inter-
essanten Museumsbesuch. Und da ha-
ben wir auch gleich einen tollen Tipp. 
Das Museum, das wir Ihnen heute ans 
Herz legen wollen, ist gar nicht weit 
weg. Konkret geht es auf den Burg-
platz nach Braunschweig. Zur Burg 
Dankwarderode. Von außen kennen 
wohl fast alle aus unserer Region die-
ses stilvoll-wuchtige Gebäude, auf das 
der Braunschweiger Löwe so neugierig 
zu gucken scheint. Im Inneren birgt die 
Burg wahre Schätze des Mittelalters. 
Gehen Sie also hinein und vergessen 

Sie für einige Zeit das Hier und Jetzt.
Was hat es mit dieser Burg über-

haupt auf sich? Reisen wir gedanklich 
zurück in das Jahr 1160. Dort, wo auf ei-
ner natürlichen Okerinsel eine solide 
Befestigung der brunonischen Grafen 
stand, begann man im Auftrag Hein-
richs des Löwen eine Burg zu bauen. 
Im Stil einer sächsischen Niederungs-
burg war sie ab der Fertigstellung im 
Jahre 1175 der Palast des Welfen. Mit 
dem Neubau der Stiftskirche St. Blasi-
us und der Burg mit dem Standbild des 
Löwen davor schuf er in Braunschweig 
ein wahrhaft fürstliches Repräsenta-
tionszentrum. Nach seinem Tod 1195 
wurde die Burg über Jahrhunderte Re-
sidenz der Braunschweiger Herzöge. 
Im Laufe der Zeit gab es immer wieder 
bauliche Veränderungen und ein ver-

heerender Brand 1873 vernichtete das 
Bauwerk fast komplett. Erst zwischen 
1887 und 1906 wurde Dankwarderode 
nach historischem Vorbild durch den 
bekannten Architekten Ludwig Winter 
vollständig neu errichtet.

Heute ist die Burg Dankwarderode 
eines der markanten Bauwerke der 
Stadt Braunschweig und Teil des Her-
zog Anton Ulrich-Museums. Der zwei-
geschossige Saalbau gewährt einen 
sehenswerten Einblick in das Mittelal-
ter. Im Erdgeschoss befi ndet sich der 
Knappensaal mit der Mittelalter-Ab-
teilung des Museums, in der es zahl-
reiche wertvolle Kunstgegenstände zu 
bestaunen gibt. Unter anderem Teile 
des Welfenschatzes sowie liturgische 
Gewänder. Als eines der wertvollsten 
Ausstellungsstücke gilt das Armreli-
quiar des Heiligen Blasius, das um das 
Jahr 1040/50 datiert wird. Hierin befi n-
den sich Teile des Armes vom Namens-
geber des Braunschweiger Domes. Zu 
sehen ist außerdem auch ein wun-
derschönes Kreuz aus Bergkristall, in 
dem sich angeblich ein Fragment aus 
der Dornenkrone Christi befand. Die 
Durchsichtigkeit des Kreuzes galt im 
Mittelalter als Symbol für Reinheit. 
Hier im Knappensaal steht übrigens 
auch das Original des Braunschwei-
ger Löwen. Der stolze Löwe draußen 
auf dem Burgplatz ist heute nur noch 
eine Kopie. Umwelteinflüsse haben 
dem historischen Denkmal zu sehr zu-
gesetzt. 

Wesentlich prächtiger als der Knap-
pensaal präsentiert sich der Ritter-
saal im Obergeschoss. Erst Anfang der 

1990er Jahre wurde er nach alten Vorla-
gen von Ludwig Winter weitestgehend 
originalgetreu rekonstruiert. Sehens-
wert sind die aufwendigen Ausmalun-
gen der Wände, die imposanten Rad-
leuchter aus vergoldeter Bronze unter 
dem off enen Dachstuhl und auch die 
aufwendige Gestaltung der Säulenar-
kaden. In der angrenzenden Kemena-
te sind beeindruckende Darstellungen 
aus dem Leben Heinrichs des Löwen 
zu sehen. 

Der repräsentative Rittersaal in sei-
nem goldenen Glanz bildet heutzuta-
ge einen angemessenen Rahmen für 
offi  zielle Empfänge. Hier treff en sich 
unsere Stadtoberhäupter mit hochka-
rätigen Gästen aus aller Welt. Und Sie 
haben die Gelegenheit, diesen wahren 
Schatz der Stadt Braunschweig eben-
falls zu besuchen. Für Besucher geöff -
net ist die Burg Dankwarderode von 
Dienstag bis Sonntag zwischen 10 Uhr 
und 17 Uhr. Der Eintritt kostet für Er-
wachsene 5 Euro, ermäßigt 2,50 Euro, 
Kinder zwischen 6 und 17 Jahren zah-
len 2 Euro. - Günstiger kann man wohl 
selten mal eine Zeitreise ins Mittelal-
ter unternehmen. Viel Spaß und ei-
ne Menge an bleibenden Eindrücken 
wünscht Ihre Regionalzeitung.

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Repara-
turen, Kleintransporte und Besorgun-
gen Tel.: 05306 911521

63 Prozent wollen die Fußball-WM ignorieren
BRAUNSCHWEIG Unsere Leser:innen haben sich entschieden

Von Thomas Schnelle

Sicher, repräsentativ war unsere Um-
frage nicht, aber das Ergebnis unserer 
Befragung zum Thema Fußball-Welt-
meisterschaft 2022 in Katar ist trotz-
dem klar und deutlich. Der Volksmund 
würde sagen, kein Schwein will so ei-
ne WM. Wir haben unser Umfrage-Er-
gebnis nach Zürich zum Hauptsitz der 
FIFA gemailt, der Fédération internati-
onale de Football Association, gehen 
aber davon aus, dass deren Präsident 
Gianni Infantino unseren beeindru-
ckenden Report weder zur Kenntnis 
nimmt noch jemals berücksichtigen 
wird. Doch werfen wir zuerst einmal 

einen Blick auf die Ergebnisse (siehe 
auch Kasten rechts unten): immerhin 
63 Prozent der Befragten wollen den 
FIFA-Wahnsinn nicht mitmachen und 
schauen kein einziges Spiel.

Nicht unmöglich, dass sich am Ende 
die eine oder andere kritische Stimme 
letztlich doch vor dem TV-Gerät wie-
derfi ndet, an der grundlegenden Ab-
lehnung ändert das natürlich wenig. 
Man ist geneigt, der FIFA laut zuzuru-
fen, hört auf mit solchem Schwach-
sinn, ihr FIFA-Schergen. Auch ihr seid 
verantwortlich für die immer weiter 
auseinandergehende Schere zwischen 
Arm und Reich. Diese scheinbar gren-

zenlose Gier ist unerträglich. Und er-
zählt uns nicht, dass ohne euch die Be-
dingungen in vielen kleinen Vereinen 
noch schlechter wäre.

Andererseits hoffe ich, dass die 63 
Prozent Verweigerer nicht nur bei uns 
existieren, sondern weltweit. Stell 
dir vor, es ist Fußball-WM und keiner 
schaut hin. Welches Unternehmen 
würde da noch werbetechnisch auf 
die WM setzen wollen? Dann müss-
te irgendwer den verirrten Gianni aus 
dem Kinderland abholen. Aber sicher-
lich fi ndet sich schnell ein neuer Job. 
Vielleicht bei Robert Geis als Organi-
sator kreativer Spielenachmittage für 

die neu RTL-TV-Gala für Davina Shaki-
ra und Shania Tyra Maria.

Bild links unten: In der 
schicken FIFA-Zentrale 
in Zürich suchen die 
St rategen s icher 
schon den nächsten 
Geldgeber für noch 
größere Spiele.

47,4 Prozent der Antworten kamen von Frauen, 52,6 Prozent von Männern,

20,0 Prozent antworteten, sie seien keine Fußball-Fans,

10,5 Prozent betrachten Fußball als die wichtigste Freizeitangelegenheit überhaupt,

20,0 Prozent sind immerhin bei großen Turnieren wie EM und WM Fußball-interessiert,

49,5 Prozent verstehen sich durchaus als Fans,

94,7 Prozent würden niemals eine WM in der Wüste organisieren und durchführen,

63,0 Prozent verweigern sich dem FIFA-Wahnsinn und wollen kein Spiel schauen,

31,6 Prozent schauen nur die Spiele der deutschen Nationalmannschaft,

  5,3 Prozent fi ebern ausschließlich in der Finalrunde mit.

                   Katars Premier Khaldi al-                                                                                            
Thani (links) und Gianni 

Infantino  sollen 
gute Freunde sein.

Burg Dankwarderode © B.P. Keiser

Burg Knappensaal © Claus Cordes, Herzog Anton Ulrich-MuseumBurg Rittersaal © Claus Cordes, Herzog Anton Ulrich-Museum
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Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

Ein rasantes 
Wettrennen
„TRIGGS“
Von Kerstin Mündörfer

Das neue Kartenspiel vom Nürnber-
ger-Spielkarten-Verlag heißt „Triggs“ 
und ist im handlichen Middy-For-
mat erhältlich. Das ist praktisch, 
denn dadurch lässt es sich überall 
mitnehmen.

„Triggs“ hat einfache Spielregeln. 
Jeder Spieler erhält einen Spielzet-
tel auf denen Zahlen nacheinander 
angekreuzt werden müssen. Und 
das geht so: Der anfangende Spieler 
muss sich anhand seiner Handkar-
ten entscheiden, ob er ziehen, able-
gen oder ankreuzen möchte. Ziehen 
bedeutet: Auff üllen der Handkarten 
um zwei Karten. Ablegen heißt, ei-
ne Karte ablegen, die  nicht benö-
tigt wird. Und beim Ankreuzen, legt 
der Spieler kombinierte Zahlenkar-
ten auf den Tisch, die er ankreuzen 
möchte. Das letzte Feld einer Reihe 
bringt ein Extrakreuz. Wer hierbei 
geschickt kombiniert, kommt weit 
nach vorne. Wer zuerst alle Zahlen 
angekreuzt hat, ist der Sieger.

„Triggs“ macht sehr viel Spaß und 
lässt immer wieder neue Strategien 
zu. Wer die Spielzettel der anderen 
immer im Auge behält, hat den bes-

seren Überblick, denn zum Schluss 
geht es manchmal schneller, als ei-
nem lieb ist. „Triggs“ ist für die gan-
ze Familie geeignet und schult das 
Kombinieren von Zahlen. Ein sehr 
gelungenes Spiel, welches sich 
auch gut zu zweit spielen lässt. 

Wer „Triggs“ einmal gespielt hat, 
hört nicht mehr so schnell auf, Vor-
sicht Suchtgefahr! Dafür hat es gan-
ze 5 Sterne verdient.

Der Wald im Wandel
„BLÄTTERRAUSCHEN“

Von Kerstin Mündörfer

Mit Roll&Write durch die Jah-
reszeiten. „Blätterrauschen“ zeigt 
den  Wald im Laufe der verschie-
denen Jahreszeiten. Von der Knos-
pe bis zum letzten Blatt. MIt je ei-
nem Spielblock für Frühling, Som-
mer, Herbst und Winter werden die 
jeweiligen Phasen des Waldes er-
spielt, wobei jede Jahreszeit ande-
re Regeln hat . 

Bei „Blätterrauschen“ geht es dar-
um, viele Punkte zu erwürfeln. Und 
die bekommt man durch geschick-
tes Kombinieren und Einkreisen der 
Felder. Es wird gleichzeitig gespielt, 
so dass lange Wartezeiten entfallen. 

Die erwürfelten Augenzahlen ge-
ben die Größe des zu markierenden 
Feldes an. Jeder Spieler kann nun 
ein Symbol aus seinem Feld aussu-
chen und in der Wertung eintragen. 

Wer hier geschickt 
kombiniert und 
die meisten Punk-
te am Ende hat, 
gewinnt das Spiel. 

„Blätterrauschen“ ist ein gu-
tes Spiel, welches sich für jung und 
alt eignet. Es macht Spaß sich durch 
alle Jahreszeiten zu spielen und 
sich neuen Herausforderungen zu 
stellen mit immer wieder neuen Re-
geln. Dafür hat es 4 Sterne verdient.

TRIGGS
UNSERE Wertung

★★★★★

Verlag: NSV
Art:  Kartenspiel
Autorin:  Karin Hetling
Mitspieler:  2 bis 4
Dauer: 20 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 11,00 Euro

BLÄTTERRAUSCHEN
UNSERE Wertung

★★★★✩

Verlag: Kosmos
Art:  Roll&Write
Autoren: Paolo Mori, Elli Jäger
Mitspieler:  2 bis 6
Dauer: 15 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 14,99 Euro
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VERANSTALTUNGSKALENDER NOVEMBER
Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld über 
die jeweiligen Coronamaßnahmen der 
Veranstaltungen. In der Regel sind Eintritts-
karten nur im Vorverkauf erhältlich. 

5. NOVEMBER

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Das Rheingold
Musikdrama von Richard Wagner

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Zauberfl öte Reloaded
Oper – HipHop - Rap

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kauz und Chaotin
Komödie nach George Bernard Shaw

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunsviga BS
Jürgen Becker
Die Ursache liegt in der Zukunft

6. NOVEMBER

M U S I K
15 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Zauberfl öte Reloaded
Oper – HipHop - Rap

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Siegfried – Eine Bewegung  Tanztheater

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunsviga BS
Barbara Ruscher  Mutter ist die Bestie

7. NOVEMBER

T H E AT E R
15 + 17 Uhr, Brunsviga BS
Kleiner Rabe Socke – Alles Mutig!
Puppenspiel

8. NOVEMBER

M U S I K
20 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Metropolis Orchester Berlin: „Nosfera-
tu“  Filmkonzert

T H E AT E R
15 + 17 Uhr, Brunsviga BS
Kleiner Rabe Socke – Alles Mutig!
Puppenspiel

9. NOVEMBER

M U S I K
19 Uhr, Brunsviga BS
Catherine Le Ray  Chanson-Lesung

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kauz und Chaotin
Komödie nach George Bernard Shaw

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

10. NOVEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kauz und Chaotin
Komödie nach George Bernard Shaw

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS

Martin Sierp
„Mein Bestes Stück“ (Fürst-Class-Comedy)

11. NOVEMBER

M U S I K
19:30 Uhr, Rittergut Lucklum
Lisa Canny  Irlands große Musikerin

20 Uhr, Brunnentheater HE
The Show must go on – am Broadway 
ist die Hölle los  Musical-Gala

20:30 Uhr, Brunsviga BS
Day of the Dead Rockstars  Vol. 5

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Siegfried – Eine Bewegung  Tanztheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kauz und Chaotin
Komödie nach George Bernard Shaw

12. NOVEMBER

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kauz und Chaotin
Komödie nach George Bernard Shaw

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
GTD Comedy Slam  Der größte Comedy-
Wettbewerb Deutschlands

13. NOVEMBER

M U S I K
16 Uhr, Lessingtheater WF
Giulio Cesare in Egitto
Oper von Georg Friedrich Händel

T H E AT E R
16 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Robin Hood
Familienstück zur Weihnachtszeit

S H O W
20 Uhr, Brunsviga BS
Die Magier – Die Freakshow Tour
Rock´n´Magic Mystery-Show

15. NOVEMBER

M U S I K
19:30 Uhr, Brunsviga BS
Kammerchor Braunschweig
Gospels & More

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kauz und Chaotin
Komödie nach George Bernard Shaw

16. NOVEMBER

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Das Rheingold
Musikdrama von Richard Wagner

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kauz und Chaotin
Komödie nach George Bernard Shaw

17. NOVEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kauz und Chaotin
Komödie nach George Bernard Shaw

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Stefan Gwildis liest und singt
Eine außergewöhnliche Hommage an 
Wolfgang Borchert

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Jan Philipp Zymny  surREALITÄT

18. NOVEMBER

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Das Rheingold
Musikdrama von Richard Wagner

20:30 Uhr, Brunsviga BS
Götz Widmann  Spass

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kauz und Chaotin  
Komödie nach George Bernard Shaw

L E S U N G
19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Axel Hacke liest und erzählt  
Diese Lesung ist ein Unikat, kein Abend ist 
wie der andere

19. NOVEMBER

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kauz und Chaotin
Komödie nach George Bernard Shaw

C O M E D Y
19:30 Uhr, Brunsviga BS
Maria Clara Groppler  Jungfrau

20. NOVEMBER

M U S I K
17 Uhr, Herrenhaus, Sickte
Weltklassik am Klavier  Georgy Tchaidze

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kauz und Chaotin
Komödie nach George Bernard Shaw

18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Robin Hood
Familienstück zur Weihnachtszeit

22. NOVEMBER

T H E AT E R
19 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
König Korczak oder Wenn ich wieder 
klein bin  Schauspiel von Christoph Klimke

23. NOVEMBER

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Lisa Feller  Dirty Talk

24. NOVEMBER

M U S I K
19 Uhr, Brunsviga BS
Grossartige neue Musik
Line-up junger Musiker:innen

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Bäumchen wechsel Dich!  Eine Weih-
nachts-Komödie von Florian Battermann

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Das Hörrohr
Lustspielklassiker von Karl Bunje

25. NOVEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Bäumchen wechsel Dich!  Eine Weih-
nachts-Komödie von Florian Battermann

K A B A R E T T
19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Lisa Eckhart: Die Vorteile des Lasters
Ungenierte Sonderausgabe

26. NOVEMBER

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Bäumchen wechsel Dich!  Eine Weih-
nachts-Komödie von Florian Battermann

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Siegfried – Eine Bewegung  Tanztheater

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Der Zauberberg  Nach dem gleichnamigen 
Roman von Thomas Mann

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Helene Bockhorst
Die Bekenntnisse der Hochstaplerin

27. NOVEMBER

M U S I K
11 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
3. Sinfoniekonzert  Staatsorchester

T H E AT E R
18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Robin Hood
Familienstück zur Weihnachtszeit

28. NOVEMBER

M U S I K
20 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
3. Sinfoniekonzert  Staatsorchester

29. NOVEMBER

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
DESiMOs spezial Club
MIX-Show mit Überraschungsgästen

1.DEZEMBER

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Bäumchen wechsel Dich!  Eine Weih-
nachts-Komödie von Florian Battermann

C O M E D Y
19:30 Uhr, Brunsviga BS
Bodo Bach  „Das Guteste aus 20 Jahren“

2. DEZEMBER

M U S I K
19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Stefan Gwildis & Band: Bunt!
Konzert mit brandneuem Programm

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Bäumchen wechsel Dich!  Eine Weih-
nachts-Komödie von Florian Battermann

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Dave Davis  „Ruhig Brauner“ Demokratie 
ist nichts für Lappen

Dodens 
Buchkritiken

November-Cocktail
interessanter Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

Liebe Leserinnen und Leser,

der graue November hat auch seine 

guten Seiten. Man kann mal wieder 

in ein Museum gehen. Diesbezüg-

lich verweise ich auf die Rubrik „Sieh 

mal an!“ in dieser Zeitung. Oder man 

kann die Zeiten nutzen, um sich in al-

ler Ruhe in interessante Buchseiten 

zu vertiefen. Was das angeht, möchte 

ich Ihnen hier wieder drei Anregun-

gen geben.

Fangen wir, wie gewohnt, 

mit einem Buch aus den ak-

tuellen Bestseller-Listen 

an. Charlotte Link ist dort 

bekanntlich ein Stamm-

gast. Die in Frankfurt am 

Main geborene Autorin 

schreibt Kriminalroma-

ne, die auch international 

überaus erfolgreich sind. 

Bei uns in Deutschland hat 

sie bereits über 32 Millio-

nen Bücher verkauft. Nun erschien 

von Ihr das Werk „Einsame Nacht“. 

Es ist Band vier der Kate-Linville-Rei-

he. Linville ist als Ermittlerin etwa so 

erfolgreich, wie Link als Schriftstelle-

rin. Diesmal ermittelt Kate Linville 

im Mordfall einer jungen Frau, die im 

einsamen North York Moors ganz al-

lein mit ihrem Auto durch die Nacht 

eines verschneiten Dezembers fährt. 

Tags darauf 

findet man ihr Fahrzeug, fast vom 

Schnee bedeckt, auf einem Feld-

weg. Die Fahrerin ist tot. Eine Zeu-

gin ist sich sicher, dass ein Mann in 

der Nacht in den Wagen gestiegen 

ist. Wer ist das? Schon bald führen 

die Spuren in einen Fall 

aus der Vergangenheit, 

der nie gelöst wurde. 

Bis jetzt... Ein typischer 

Charlotte Link-Krimi. 

Oder? Nun, am Ende 

verzettelt sich unsere 

Erfolgsautorin ein we-

nig. Kürzer wäre even-

tuell besser gewesen. 

Aber was soll es? Span-

nend bleibt das Buch 

bis zur letzten Seite. Von mir gibt es 

daher 4 von 5 möglichen Sternen.

Das Leuchten der Rentiere
Auch die schwedische Schriftstel-

lerin Ann-Helén Laestadius ist keine 

ganz Unbekannte, wenn sie auch in 

Deutschland noch nicht an den Ruhm 

von Charlotte Link heranreicht. Im-

merhin, schon 2007 veröff entlichte 

sie ihren ersten Jugendroman und 

bekam dafür einen Literaturpreis. 

Seither schreibt sie Kinder- und Ju-

gendbücher, gewann in der Katego-

rie „Bestes Kinder- und Jugendbuch“ 

den August-Preis. Nun kam ihr Werk 

„Das Leuchten der Rentiere“ auf den 

Markt. Erzählt wird in dem Roman 

für Erwachsene die Geschichte eines 

Sámi-Mädchens, das um ihren Platz 

im Leben kämpft. Gerade einmal 

neun Jahre alt, wird sie Zeugin am 

Mord eines Rentierkalbes. Der Täter 

zwingt sie, Stillschweigen darüber zu 

bewahren. Die Polizei unternimmt 

nichts und die Sámi Elsa fühlt sich al-

lein gelassen und mitschuldig. Das 

Tier gilt offiziell als gestohlen. Der 

Täter treibt Elsa jedoch immer wei-

ter in die Ver-

zweiflung, re-

det ihr gar die 

Hauptschuld 

am Rentiertot 

ein. So lange, 

bis Angst und 

Wut bei Elsa 

ü b e r h a n d 

nehmen. - 

In ihrer Hei-

mat landete das Buch 

bereits auf Platz 1 der Bestseller-Lis-

te. Hier bei uns hat es ebenfalls beste 

Chancen, ein Renner zu werden. Von 

mir für diese überaus lesenswerte 

Story volle fünf Sterne.

Die Entdeckung der Langsamkeit
K o m m e n 

wir nun zu 

einem soge-

nannten mo-

dernen Klas-

siker  aus 

dem Jahre 

1983. Die Re-

de ist von 

Sten Nadol-

ny und sei-

nem Buch 

„Die Entdeckung der Langsamkeit“. 

In dem preisgekrönten Bestseller 

schreibt der deutsche Autor über 

John Franklin, einem englischen Ka-

pitän und Polarforscher, der – laut 

Roman – häufi ger schon einmal Pro-

bleme bekommt, weil er zur Lang-

samkeit neigt. Logisch, dass er es 

schwer hat, mit der Schnelllebigkeit 

seiner Zeit mitzukommen. Kommt 

Ihnen das eventuell irgendwie be-

kannt vor? Nun, Franklin hat tatsäch-

lich gelebt. Und zwar zwischen 1786 

und 1847. Inzwischen dreht sich die 

gute alte Erde scheinbar noch deut-

lich schneller. Und es wird immer 

schwerer, mit dem Tempo Schritt 

zu halten. Somit ist dieses Buch al-

so hoch aktuell. Es lohnt sich also, 

„Die Entdeckung der Langsamkeit“ 

in aller Ruhe zu studieren. Dem Au-

tor gelang damit eine subtile Studie 

über die Zeit. Zugegeben, sie ist um 

die tatsächliche Person John Franklin 

herum geschrieben. Ob der damals 

wirklich Zeitprobleme hatte, bleibt 

im Dunkeln. Egal, dieses Buch wur-

de in alle wesentlichen Weltspra-

chen übersetzt und zählt ohne Zwei-

fel zur Weltliteratur. Nehmen Sie sich 

also ruhig die notwendige Zeit zum 

Lesen, dieses Buch ist zeitlos interes-

sant. Von mir vier Sterne.

Ob Sie nun vor oder nach dem Mu-

seumsbesuch zum Buch greifen, 

oder gar statt dessen, bleibt selbst-

verständlich Ihnen überlassen. Ich 

wünsche Ihnen in jedem Fall viel 

Lesevergnügen. Und behalten Sie 

bitte Appetit auf den nächsten Cock-

tail interessanter Bücher.

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden

★★★★✩
Titel: Einsame Nacht
Autorin: Charlotte Link
Genre: Kriminalroman
Verlag: Blanvalet, 
 geb. Ausgabe 
Preis: 25 Euro

★★★★★
Titel: Das Leuchten der 
 Rentiere
Autorin: Ann-Helén Laestadius
Genre: Roman
Verlag: Hoffmann und Campe,
 gebundene Ausgabe
Preis: 25 Euro

★★★★✩
Titel: Die Entdeckung der 
 Langsamkeit
Autor: Sten Nadolny
Genre: Roman
Verlag: Piper, Taschenbuch
Preis: 12 Euro

LesBAR

Stimmungsvoller 
Weihnachtsmarkt in Sicht

BRAUNSCHWEIG 23. November bis 29. Dezember

Rund um den Dom St. Blasii und auf 

dem Platz der Deutschen Einheit

Öffnungszeiten: Eröffnungstag, 23. 
November: 17:45 – 21 Uhr, Marktbe-

trieb ab 18 Uhr
Montag bis Samstag: 10 – 21 Uhr, 
Sonn- und Feiertag: 11 – 21 Uhr, 29. 
Dezember: 10 - 20 Uhr

Marktruhe am 24. und 25. Dezember
Im stimmungsvollen Ensemble der 

historischen Gebäude rund um den 

Dom St. Blasii und die Burg Dankwar-

derode bieten rund 140 liebevoll ge-

schmückte Stände ihre Produkte an 

und verbreiten eine adventliche Stim-

mung auf dem Markt. Bei Kunsthand-

werkerinnen und Kunsthandwerkern 

gibt es inspirierende Geschenkide-

en wie handgefertigte Holzprodukte, 

kreative Schmuckdesigns, wärmende 

Filz- und Wollprodukte und individu-

ellen Adventsschmuck zu entdecken. 

Kulinarische Spezialitäten aus Braun-

schweig und der Region sowie weih-

nachtliche Leckereien sorgen für ab-

wechslungsreiche Gaumenfreude.

Nachhaltigkeit beim Braunschwei-

ger Weihnachtsmarkt

Für die umfangreiche Beleuchtung 

des Marktes sind seit 2013 energie-

sparende LED-Leuchten im Einsatz, 

die seit 2016 mit Naturstrom versorgt 

werden. Im Ausschank gibt es schon 

seit 2017 nur noch Mehrwegbecher. Mit 

dem freiwilligen Verzicht der Markt-

kaufleute auf Plastik in der Ausgabe 

für den Direktverzehr ist 2019 ein wei-

terer wichtiger Schritt zu mehr Nach-

haltigkeit auf dem Weihnachtsmarkt 

erfolgt. Um nicht nur Ressourcen zu 

schonen, sondern auch Lebensmit-

tel nicht zu verschwenden, arbeiten 

Standbetreiberinnen und -betreiber 

auf dem Markt mit dem Verein Foods-

haring zusammen.

Quelle: Stadt Braunschweig

Unser Mond
BRAUNSCHWEIG Sternwarte Hondelage

Für die Verliebten der Innbegriff  der 

Romantik, für die Astronomen stören-

des Licht für ihre Beobachtungen. Ein 

Himmelskörper, der nicht erst seit Be-

ginn der Menschwerdung alle Erden-

bewohner in seinen Bann zieht – unser 

Mond. Am Dienstag, den 8. November 

um 19 Uhr zeigen wir Ihnen erstaunli-

che Fakten über den Begleiter unserer 

Erde.

An diesem Abend werden wir Ih-

nen auch zeigen, was am Himmel im 

nächsten Monat so zu beobachten ist.  

Bei gutem Wetter wird natürlich so-

wohl mit den eigenen Augen auf der 

Terrasse als auch in der Kuppel mit 

dem Teleskop beobachtet. Kommen 

Sie doch einfach zu uns in die Hans-

Zimmermann-Sternwarte Braun-

schweig in Hondelage (In den Heistern 

5b).   Weitere Infos zur Sternwarte un-

ter: https://hans-zimmermann-stern-

warte.de (Telefon 05309 9190631). Der 

Eintritt ist in diesem Monat frei. Für ei-

ne kleine Spende zugunsten unserer 

Kinder- und Jugendarbeit wären wir 

aber sehr dankbar. 

Foto: Braunschweig Stadtmarketing/Philipp Ziebart
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Erlebnisreiche Tagesfahrten*

Ihr Reiseerlebnis 
wartet auf Sie 

Tel. 05351 - 544800

Jetzt Infos & buchen unter: 

Entdecken Sie weitere traumhafte 
Reisen in unserem Frühlingskatalog.

Tel. 05351 - 544800

Jetzt Infos & buchen unter: 

* Bei Buchungen ab 01.04.22 zzgl. Energiekostenzuschlag i. H. von max. 4,- € (je Pers./Tag)

Duckstein GmbH & Co. KG 
Hinter der Ziegelei 6  
38350 Helmstedt 

Besuchen Sie uns auf Facebook
www.facebook.com/Duckstein-Pollitz-
Busreisen-109066224181307/

Traumhafte Mehrtagesfahrten*
Saisonabschlussfahrt – Wunderschönes Vogtland  – „Spitzenstadt Plauen“
inkl. 4 Übernachtungen inkl. Frühstück, 3 Abendessen als 3-Gang Menü oder Buffet, 1x 
Abendessen als Spezialitätenbuffet, 1x Livemusik und Tanz, Dia-Show Rundreise, 
Stadtführung Plauen und Zwickau, Ganztagesausfl ug „Vogtländische Schweiz“ 
und „Klingende Täler der Musikregion“, „Böhmisches Bäderdreieck“, 
Eintritt Musikinstrumentenmuseum
Termin: 10.11. – 14.11.22 .......................................................HP ab 539,00 € p. P.

Weihnachtsmarkt auf dem „Himbeerhof“ Gut Steinwehr
inkl. Begrüßungsfrühstück auf der Anreise, 1x Übernachtung / Frühstück, 3-std. Schifffahrt 
auf dem Raddampfer „Freya“, Kaffee & Kuchen auf dem Schiff, indiv 
Weihnachtsmarktbesuche**: Gut Steinwehr in Kiel (**Besuch der Weihnachtsmärkte nach Verfügbarkeit)

Termin: 03.12. – 04.12.2022 .................................................2 Tage ab 239,00 € p. P.

Advent zwischen „Glögg“ und „Julebryg“
Begrüßungsfrühstück auf der Anreise, 2x Übernachtung / Frühstück, 2x Abendessen im 
Hotel, Fährüberfahrt Puttgarden – Rødby – Puttgarden, Stadtrundfahrt Kopenhagen, indiv. 
Weihnachtsmarktbesuche**: Lübeck, Kopenhagen, Burg auf Fehmarn 
Hotel: IFA Ferienhotel Fehmarn 
Termin: 09.12. – 11.12.2022 ...................................... 3 Tage/HP ab 355,00 € p. P.

„Rendezvous mit dem Weihnachtsmann“
Begrüßungsfrühstück, 1x Übernachtung in einem Hotel der guten Mittelklasse, 
1x reichhaltiges Frühstücksbuffet, 1x Abendessen, Stadtführung / Ausfl ug mit 
individuellem Weihnachtsmarkt besuch**
Hotel: Sie übernachten in einem guten Mittelklasse hotel. 
Termin: 12.12. – 13.12.2022 .......................................2 Tage/HP ab 179,00 € p. P.

Fahrt ins Blaue
23.11.22 ab 64,90 €
Bückeburg – 
Märchenhafte Weihnachten im Schloss
26.11.22 ab 29,00 € 

Quedlinburg – Advent in den Höfen
27.11., 03.12.,10.12.22 ab 25,00 €
Germershausen und Goslar – 
Gänsebraten und Weihnachtsmarkt
27.11.22 ab 72,50 €

Hameln – Adventsbrunch 
mit der „Flotten Weser“
27.11.22 ab 78,00 €
Bremen – Weihnachtsmarkt
11.12.22 ab 30,00 €
Dresden – Striezelmarkt
11.12.22 ab 30,00 €
Lüneburg – 
Entenessen und Weihnachtsmarkt
15.12.22 ab 53,00 €

(** Besuch der Weihnachtsmärkte nach Verfügbarkeit)
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Jugendfeuerwehrleute erhalten Abzeichen
LEHRE Leistungsspange nach erfolgreichem Ablegen der Disziplinen

Jugendliche aus verschiedenen Ort-
schaften der Gemeinde Lehre erhiel-
ten Ende September jeweils die Leis-
tungsspange als Gruppenabzeichen 
nach erfolgreichem Ablegen verschie-
dener Disziplinen auf dem Gifhorner 
Sportplatz in der Carl-Diem-Straße.

Die Jugendfeuerwehr trainiert jedes 
Jahr für die sogenannte Leistungsspan-
ge, ein Gruppenabzeichen der Jugend-
feuerwehr. Hierfür muss eine Grup-
pe, bestehend aus neun Jugendlichen, 
fünf verschiedene Disziplinen absol-
vieren. Zu den Disziplinen gehören 
zwei sportliche Teile wie zum Beispiel 
das Kugelstoßen und drei feuerwehr-
technische Teile. Darunter beispiels-
weise der Aufbau eines Löschangrif-
fes.

Durch die Corona-Pandemie fiel das 
Training für das Abzeichen zwei Jah-
re lang aus. „Ich freue mich sehr, dass 

dieses Jahr in Gifhorn die Abnahme 
der Leistungsspange angeboten wur-
de. Dadurch konnten wir die Bewerber 
aus den letzten Jahren für die Abnah-
me vorbereiten und zwei Gruppen an-
melden.“, sagte Gemeindejugendfeu-
erwehrwartin Julia Ermisch.

Als Vorbereitung auf die Abnahme 
startete zum Ende der Sommerferi-
en das Üben. Wöchentlich trafen sich 
Betreuer und Jugendliche abends, um 
sich auf die Prüfungsteile vorzuberei-
ten. Schlussendlich zahlte sich das vie-
le Üben aus. 16 Jugendliche erhielten 

am Tag der Abnahme ihr Abzeichen. 
Zur Feier des Tages ließen es sich al-
le im Feuerwehrhaus Lehre bei einem 
gemeinsamen Essen gut gehen.

Adrian Nabereit

Foto: Gemeindejugendfeuerwehr Lehre

Kulturverein fährt  
nach Lüneburg

LEHRE 3. Dezember 

Der Kulturverein Lehre plant am Sams-
tag, 3. Dezember, wieder die traditio-
nelle Adventsfahrt, die seit 2012 am 
zweiten Adventssamstag stattfindet. 
„Zehn Jahre nach der ersten Fahrt, 
möchten wir dann am 3. Dezember 
genau wie damals den Weihnachts-
markt in der Hansestadt Lüneburg be-
suchen“, so der Vorsitzende Andreas 
Busch. Karten gibt es vom 8. bis zum 
18. November zunächst für Vereinsmit-

glieder (jeweils maximal zwei) zu den 
regulären Öffnungszeigen beim Mo-
bilen Büroservice von Beate Kitschke 
(im Hause Firma Diekmann), Berliner 
Straße 34, Lehre. Sollten danach noch 
Karten zur Verfügung stehen, werden 
diese ab dem 21. November ebenfalls 
im Mobilen Büroservice angeboten. 
Aktuelle Infos gibt es online unter 
www.kulturverein-lehre.de. 

Niclas Lehmann 
stellt sich vor 

LEHRE Der neue Leiter der Polizeidienststelle

Der neue Leiter der Polizeidienststelle 
Lehre, Niclas Lehmann, war jetzt auch 
zu einem Austausch im Rathaus Lehre 
zu Gast. 

„Uns ist der gute Austausch zur ört-
lichen Polizei sehr wichtig, auch wenn 
es mir langsam schwer fällt, die Anzahl 
der Leiterinnen und Leiter in meiner 
Amtszeit seit 2106 aufzuzählen. Daher 
wünsche ich mir hier endlich einmal 
eine dauerhafte Besetzung.“, betont 
Bürgermeister Andreas Busch. Des-
halb freute er sich gemeinsam mit Ver-
waltungsleiter Tobias Breske, Nicole 
Behlendorf als Leiterin des Ordnungs-
amtes, und dem zuständigen Mitarbei-
ter Morten von Pein den neuen Leiter 

im Rathaus begrüßen zu dürfen.
Niclas Lehmann bringt Erfahrungen 

aus der Landeshauptstadt sowie aus 
dem Kriminaldienst aus Wolfsburg mit 
nach Lehre. Allerdings wird Lehmann 
am 1. Februar 2023 nach Wolfsburg in 
den Kriminaldienst zurückkehren. 
Nach diesem Wechsel soll die Kons-
tanz auf der Stelle einkehren. „Die On-
line-Wache wird bereits sehr gut ange-
nommen, in der Strafanzeigen gestellt 
und Hinweise gegeben werden kön-
nen“, berichtet Lehmann in dem Ge-
spräch. Im Notfall sollte jedoch nicht 
gezögert und die 110 angerufen wer-
den. 

Das Verwaltungsteam hieß Niclas Lehmann (Mitte) in Lehre willkommen.

Engagierte und disziplinierte 
Mannschaft trotz Pandemie

LEHRE Jahreshauptversammlung Ortsfeuerwehr

Aufgrund der anhaltenden Pandemie 
fand auch 2021 die Jahreshauptver-
sammlung nicht am zweiten Samstag 
im Januar statt, sondern erst am 3. 
September, erneut in verkürzter Form 
und einem kleineren Teilnehmerkreis 
als gewohnt.

Kurz nach 17 Uhr eröffnete Orts-
brandmeister Jan Wehrstedt die Ver-
sammlung in den Fahrzeughallen der 
Ortsfeuerwehr. Begrüßt wurden un-
ter anderem Gemeindebrandmeis-
ter Simon Rebel, Ortsbürgermeister 
Heinrich Köther, welcher ebenfalls 
Verwaltung und Politik vertrat und 
Stefan Müller in Vertretung für den 
Kreisbrandmeister. Zur Ehrung des 
verstorbenen Kameraden Helmut Seg-
gelke erhob sich die Versammlung für 
eine Schweigeminute.

Das Protokoll der letzten Versamm-
lung wurde einstimmig genehmigt 
und die Beschlussfähigkeit festgestellt.

Zugführerin Karina Schmalkoke 
stellte die geleisteten Dienst- und Ein-
satzstunden vor. Durch die Pande-
mie blieb die Anzahl der geleisteten 
Dienststunden verringert. Erneut fan-
den an mehreren Tagen in der Woche 
Dienste in kleinen Gruppen statt um 
im Falle einer Infektion bzw. Quaran-
täne die Anzahl der Mitglieder der Ein-
satzabteilung so gering wie möglich zu 
halten. Auch die Anzahl der Lehrgänge 

und der Einsätze ist im Vergleich ent-
sprechend geringer ausgefallen. Insge-
samt beliefen sich die Stunden der Ein-
satzabteilung auf 5.265.

Wehrstedt stellte zu Beginn seines 
Berichtes die Führungsstruktur der 
Ortsfeuerwehr Lehre vor und gab die 
Mitgliederzahlen bekannt, insgesamt 
559 Mitglieder, davon 84 in der Einsatz-
abteilung. Besonders hervorgehoben 
wurde, dass es 14 neue Kameradinnen 
und Kameraden in 2021 gab, teilweise 
aus der Jugendfeuerwehr.

Der Feuerwehrball am dritten Sams-
tag im Januar musste abgesagt wer-
den, die Jahreshauptversammlung 
verschoben werden und auch das Os-
terfeuer fiel erneut aus. Der Dienst- 
und Ausbildungsbetrieb wurde teil-
weise eingestellt und Einsätze muss-
ten unter erschwerten Bedingungen 
geleistet werden. Wehrstedt ging kurz 
auf einige Neuanschaffungen ein, un-
ter anderem ein einheitliches Alarm-
system, welches als Ergänzung der 
digitalen Meldeempfänger dient und 
noch viele andere Applikationen mit 
sich bringt, welche die Führungskräfte 
im Alarmfall und Einsatz unterstützen. 
Des Weiteren wurde der Umbau der al-
ten DRK-Halle angesprochen, welche 
anschließend an die Feuerwehr über-
geben wurde. Für das geplante neue 
Feuerwehrgerätehaus wurde eine 

Machbarkeitsstudie erstellt. Zum En-
de seines Berichtes dankte Wehrstedt 
allen für die geleistete Arbeit.

Thorben Pfeifer und Hagen Wein-
zettel haben von einer einwandfreien 
Kassenführung berichtet. Weinzettel 
beantragte die Entlastung des Kassen-
wartes und des Kommandos. Diese 
wird einstimmig gewährt.

Ortsbürgermeister Heinrich Köther 
dankt für die Einladung und richtet 
Grüße vom Ortsrat aus, sowie in Ver-
tretung für den Gemeindebürgermeis-
ter Grüße von Verwaltung und Politik. 
In seiner Rede weist er auf die langan-
haltenden Herausforderungen hin und 
betont die großartige Arbeit aller Abtei-
lungen trotz der immensen Einschrän-
kungen und Belastungen. Am Ende 
bedankt sich Köther bei allen Mitglie-
dern und beim Kommando, insbeson-
dere aber beim Ortsbrandmeister, der 
durch seine Arbeit die Feuerwehr Leh-
re auf einen sehr guten Ausbildungs- 
und Ausrüstungsstand gebracht hat.

Gemeindebrandmeister Simon Re-
bel blickt auf ein ungewöhnliches Jahr 
zurück. Durch die Pandemie ist auch 
die Arbeit auf Gemeindeebene stark 
eingeschränkt gewesen. Er hofft auf 
eine Normalisierung der Lage und da-
mit auf eine bessere Zukunft. Auch auf 
die Hochwasserkatastrophe im Ahr-
tal ging Rebel mit einigen Sätzen ein. 

Stefan Müller, Abschnittsleiter Nord 
und Vertreter des Kreisbrandmeister, 
dankt für die Disziplin bei den Einsät-
zen und Diensten. Dadurch konnte 
die Einsatzbereitschaft in der Gemein-
de Lehre und im ganzen Landkreises 
Helmstedt nach wie vor sichergestellt 
werden. Müller dankte den Kamera-
dinnen und Kameraden bei der Unter-
stützung zur Räumung des Daches des 
Impfzentrum. Die ausgefallenen Lehr-
gänge werden Nachwirkungen haben, 
teilweise finden bereits Lehrgänge in 
Hybrid statt. Das Brandschutzgesetz 
und die Feuerwehrverordnung sollen 
durch die neue Landesregierung über-
arbeitet werden. Auch Müller bedankt 
sich am Ende bei allen für die geleiste-
te Arbeit endete mit dem Motto „Feuer-
wehr: Team, Talent, Technik“.

Tabea Disenko, Paula Fischer und 
Steffen Schmalkoke wurden als Feu-
erwehranwärterin bzw. Feuerwehr-
anwärter aufgenommen. Kira Meya, 
Nils Mittendorf und Lars Kriegen wur-
den zur Feuerwehrfrau bzw. zum Feu-
erwehrmann befördert, Cora Bauer 
und Norman Wehmann zur Oberfeu-
erwehrfrau bzw. zum Oberfeuerwehr-
mann. Timo Dukatz erreichte den 
Dienstgrad des Löschmeisters, Julia 
Ermisch und Christian Stautmeister 
wurden zur Hauptlöschmeisterin bzw. 
zum Hauptlöschmeister befördert.

Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden 
Karina Schmalkoke und Dennis War-
neboldt ausgezeichnet, für 40-jährige 
Mitgliedschaft erhält Olaf Kapke eine 
Ehrung. Dietmar und Thomas Schmal-
koke wurden für 50-jährige Mitglied-
schaft geehrt und Manfred Günther er-
hielt die Ehrennadel für 60-jährige Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr Lehre. 

Das Schlusswort übernahm Wilfried 
Günther, der auf viele Neueintritte, Be-
förderungen und Ehrungen zurück-
blickt und die Versammlung mit einem 
dreifachen „Gut Wehr“ schließt.

Matthias Klein

Pressesprecher 

Ortsfeuerwehr Lehre

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre, Jugend-
zentrum Flechtorf,
jeden Dienstag (außer in den Ferien), 
9:30 Uhr,
Janine Witt, Mobil: 0176 20934002

K I N D E R K I N O  ( N U R  I M 
W I N T E R )
für Kindern ab 5 Jahre, Kirche Beienrode, 
i. d. R. Freitags alle 4 Wochen ab 4. 
November, 17:00 Uhr,
Verena Troch, Telefon: 05308 2841

K O N F I R M AT I O N S U N T E R -
R I C H T
des Konfirmationsjahrgangs 2023, Pfarrhaus 
Flechtorf, 
i. d. R. Samstags alle 4 Wochen ab 12. 
November, 8 - 12 Uhr,
Pfr. Siegfried Neumeier, Telefon: 05308 
2268

F R A U E N F R Ü H S T Ü C K
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mittwoch im Monat, 9 Uhr:  
16. November,
Kostenbeteiligung pro Person: 3,00 € (bitte 
vorher anmelden!),
Antje Gottwald, Telefon: 0531 12860790

O F F E N E  F R A U E N R U N D E
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Donnerstag alle 4 Wochen, 14:30 
Uhr: 10. November
Heidemarie Koch, Telefon: 05308 3530

M Ä N N E R K R E I S
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Donnerstag im Monat,  
19 Uhr: zzt. nicht,
Hartmut Hellermann, Telefon:  05308 2342, 
Werner Grotewold, Telefon:  05308 3028

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

Kirchentermine
Wann Uhr Was                

evangelisch

Beienrode

6. November 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Beienrode

13. November 10:30 Gottesdienst zum Volkstrauertag Beienrode

20. November 10:30 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag Beienrode

27. November 18:00 Abend(lichter)gottesdienst zum 1. 
Advent

Beienrode

Flechtorf

6. November 09:00 Gottesdienst mit Taufe Flechtorf

7.-15. Novem-
ber (außer 13. 
November)

18:00 Friedensandacht Flechtorf

13. November 14:00 Andacht zum Volkstrauertag Flechtorf

16. November 18:00 Abendgottesdienst zum Buß- und 
Bettag, mit Abendmahl

Flechtorf

20. November 9:00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag Flechtorf

27. November 17:00 Abend(lichter)gottesdienst zum 1. 
Advent

Flechtorf

Hordorf - Essehof - Wendhausen

06. November 9:30 Gottesdiemst Hordorf

06. November 10:45 Gottesdienst und Kindergottesdienst Wendhausen

13. November 9:30 Gottesdienst Hordorf

13. November 10:45 Gottesdienst und Kindergottesdienst Wendhausen

10.45 Gottesdienst (Predigt Lynn McAdam) Wendhausen

20. November 9:30 Gottesdienst Hordorf 

20. November 10:45 Gottesdiemst und Kindergottesdienst Wendhausen

26. November 18:00 Abendgottesdienst (Pfarrer S. 
Neumeier)

Hordorf

27. November 10:45 Gottesdienst und Kindergottesdienst Wendhausen

Lehre-Brunsrode

6. November 10:30 Gottesdienst (Pf. Jonas Stark+ Rika 
Hartmann)

Lehre

12. November 19:00 Kranzniederlegung und Andacht mit 
Posaunenchor und Orgel zum Volks-
trauertag (Pf. Jonas Stark)

Brunsrode

13. November 10:30 Gottesdienst mit Posaunenchor & 
Orgel und Kranzniederlegungen 
anlässlich des Volkstrauertages (Pf. 
Jonas Stark)

Lehre

20. November 9:15 Gottesdienst mit Abendmahl & 
Totengedenken am Ewigkeitssonntag 
(Pf. Jonas Stark) 

Brunsrode

20. November 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl & 
Totengedenken am Ewigkeitssonntag 
(Pf. Jonas Stark)

Lehre

26. November 18:30 Lichterkirche zum Ersten Advent mit 
dem Posaunenchor & Kirchenchor 
(Lena Stark & Rika Hartmann) 

Lehre

Essenrode

13. November 9:15 Volkstrauertag (Pastorin Schumacher) Essenrode

16. November 17:00 Buß- u. Bettag Andacht (Pastorin 
Schumacher)

Essenrode

20. November 9:30 Ewigkeitssonntag (Pastorin Schu-
macher)

Essenrode

HINWEISE ZU GOTTESDIENSTEN UND VERANSTALTUN-
GEN WÄHREND DER PANDEMIE 

Zum gegenseitigen Schutz bitten wir 

Sie auch weiterhin um das Tragen 

einer FFP2-Maske beim Betreten der 

Kirche, beim Bewegen im Raum (He-

rumlaufen) sowie beim Singen. Beim 

stillen Sitzen am Platz dürfen Sie die 

Maske gerne abnehmen.

Beim Betreten des Pfarrhauses gilt 

die Maskenpflicht auch weiterhin.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Außerdem empfehlen wir Ihnen, im 

Zweifelsfall vor jeder Veranstaltung 

die entsprechende Gruppenleiterin 

oder den Gruppenverantwortlichen 

telefonisch zu kontaktieren und zu er-

fragen, ob (und wenn ja, zu welchen 

Bedingungen) das Treffen stattfindet.

Ihre Kirchenvorstände

T Ö P E R K U R S  ( N U R  S A I S O -
N A L )
(nur für angemeldete) Erwachsene, Jugend-
zentrum Flechtorf,
jeden Mittwoch (Oktober bis Ostern),  
18-21 Uhr,
Verona Troch, Telefon: 05308 2841

„BEIENRODE GESELLT S ICH“
wechselnde kulturelle Angebote für alle 
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Donnerstag im Monat, 19 
Uhr: zzt. nicht,
Uwe Leinert, Telefon: 05308 4442, 

D I A K O N I E - S T Ü B C H E N
Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Mittwoch (außer in den Ferien), 
15 bis 18 Uhr Annahme und Abgabe,
Nicole Detlefsen, Telefon: 05308 9694970

B E S U C H S D I E N S T 
F L E C H T O R F
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Dienstag im Monat,  
18 Uhr: 29. November,
Erika Grotewold, Telefon: 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf,
Mittwoch, 2. November, 19:30 Uhr
Ulrike Hoppe, Telefon: 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
BEIENRODE
Pfarrhaus Flechtorf,
Dienstag, 8. November, 19:30 Uhr,
Verena Troch, Telefon: 05308 2841

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in s� ller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, 

ihre Anteilnahme auf vielfäl� ge Art 
zum Ausdruck brachten und gemein-

sam mit uns Abschied nahmen. 

Ein besonderer Dank gilt Pastorin 

Sina Schumacher für die tröstenden 

Worte, dem Besta� er Herrn Brünsch, 
der Pallia� vsta� on der Helios Klinik 
in Helmstedt, sowie dem Restaurant 
„Zur schönen Aussicht“ in Wend-

hausen. 

Edda Stöber 

und Kinder

Horst Stöber 

*16.01.1936 

✝02.09.2022

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Programm mit geistlichen und weltlichen Liedern
FLECHTORF Gemischter Chor lädt zum vorweihnachtlichen Konzert ein 

Zwei Jahre mussten die Einwohner 

von Flechtorf und den umliegenden 

Ortschaften auf die Einstimmung 

auf die besinnliche Advents- und 

Weihnachtszeit wegen der Corona-

Pandemie verzichten. Doch jetzt soll 

das Konzert in der Flechtorfer Kirche 

wieder stattfinden.

Die Sänger und Sängerinnen des Ge-

mischten Chores Flechtorf um ihren 

Vorsitzenden Gerhard Wildemann fie-

bern alljährlich dem zweiten Advents-

sonntag entgegen. An diesem Sonntag 

präsentiert diese Singgemeinschaft 

dann stets sein vorweihnachtliches 

Konzert in der Heilig-Kreuz-Kirche in 

Flechtorf. Beginn ist am Sonntag, 4. 

Dezember, um 17 Uhr und der Eintritt 

ist frei. 

Dieses traditionelle Konzert in der 

Vorweihnachtszeit  ist für den Chor 

stets der Höhepunkt in seinem Jahres-

programm, für das die Sänger und Sän-

gerinnen stets fleißig üben.

Flechtorfs musikalischer Chorleiter 

Arthur Busch, der auch für die Gesamt-

leitung verantwortlich ist sowie auch 

Orgel und Klavier spielen wird, hat ein 

abwechslungsreiches und unterhalt-

sames Programm mit geistlichen und 

weltlichen Liedern, die zur Jahreszeit 

passen, zusammengestellt. Zum Ab-

schluss werden der Chor und die Kon-

zertbesucher traditionell gemeinsam 

ein weihnachtliches Lied singen. 

Auch der angegliederte Kinderchor 

„Singmäuse“ wird unter Leitung von 

Karin Böhles zur sowohl festlichen als 

auch fröhlichen Stimmung beitragen. 

Mit von der Partie ist auch wieder die 

Band „Narild Fellows“ um Karin Böh-

les, die mit ihrer Irisch-Folk-Musik si-

cher besondere musikalische Farbtup-

fer setzen wird. Darüber hinaus liest 

Flechtorfs Pfarrer Siegfried H. Neumei-

er eine zur Vorweihnachtszeit passen-

de Geschichte.

weki

Tierarztkosten steigen drastisch
LEHRE Tierschutz empfiehlt frühzeitig für den Notfall zu sorgen

Im November wird die neue Gebüh-

renordnung für Tierärzte in Kraft tre-

ten. Die Gebühren werden teilweise 

um deutlich mehr als 100 Prozent 

steigen.

Tierheime und Tierschützer fürchten 

, dass insbesondere alte und kranke 

Tiere abgegeben werden. Wahrschein-

lich haben Sie als verantwortungsvol-

ler Tierbesitzer für den Notfall vorge-

sorgt. Falls nicht sollten Sie jetzt un-

bedingt vorsorgen. Eine Möglichkeit 

ist eine Tierkrankenversicherung, Die 

Preise und Leistungen sind allerdings 

sehr unterschiedlich. Also bitte umfas-

send informieren!

Außerdem versichern die meisten 

nur Tiere bis zu einem bestimmten Al-

ter. Für alle Tiere, die nicht versichert 

sind, empfehlen wir monatlich einen 

bestimmten Betrag zur Seite zulegen.

Der zur Verfügung stehende Betrag 

sollte auf jeden Fall vierstellig sein. 

Denn kein Hausstier sollte wegen ei-

ner behandelbaren Krankheit sterben 

müssen oder ins Tierheim abgescho-

ben werden. Manche Tierärzte akzep-

tieren bei sehr hohen Rechnungen 

auch Ratenzahlung: fragen lohnt sich.

Potenzielle Tierbesitzer sollten sich 

fragen: Kann und will ich notfalls ho-

he Tierarztkosten für mein Tier ausge-

ben? Falls die Antwort „nein“ ist, schaf-

fen Sie sich kein Tier an. Tierliebhaber, 

die sich aus finanziellen Gründen kein 

Tier anschaffen, aber gern ein Haustier 

hätten, sollten sich bei Tierschutzver-

einen umhören. Fast alle Vereine su-

chen dringend Dauerpflegestellen für 

schwer vermittelbare Tiere. Hier wer-

den in der Regel die Tierarztkosten 

übernommen.

Auch der Tierschutz Lehre sucht im 

Moment einen Pflegepatz für Kater 

Heinrich

Er ist Diabetiker und sucht zuverläs-

sige Menschen, die bereit sind, ihm zu-

verlässig viermal täglich Futter anzu-

bieten und morgens und abends Insu-

lin zu spritzen. Der FIV positive Kater 

Odin hatte Glück und einen tollen Pfle-

geplatz gefunden.

Brigitte Babic Foto: Kater Heinrich

Große Rassegeflügelschau
LEHRE Rassetaubenverein Harz-Heide lädt ein

Der Rassetaubenverein Harz-Heide 

mit Sitz in Lehre, lädt ein zur Rasse-

geflügelschau in der Börnekenhalle in 

Lehre, zum Börneken 25. Die Ausstel-

lung ist am 19. November von 14:30 bis 

17 Uhr und 20. November von 10 bis 

14:30 Uhr geöffnet. Besucher, ob groß 

oder klein, sind herzlich willkommen, 

um hier ein vielfältiges Angebot von 

verschiedenen Rassen zu bestaunen.

In diesem Jahr findet im Rahmen der 

Rassegeflügelschau die Landesver-

bandsjugendschau des Landesverban-

des Hannover und die Kreisverbands-/

Kreisverbandsjugendschau des Kreis-

verbandes Braunschweig statt. Auch 

präsentieren sich verschiedene Son-

dervereine mit unterschiedlichen Ras-

sen bei unserer Ausstellung und bil-

den somit die gesamte Palette unseres 

faszinierenden Hobbys ab.

Wir würden uns freuen viele Besu-

cher, egal ob jung oder alt, bei uns be-

grüßen zu können. 

Vieleicht können wir im Rahmen un-

serer Ausstellung oder natürlich auch 

danach, dem ein oder anderen mit Rat 

und Tat zur Seite stehen. Interessierte 

Besucher haben die Möglichkeit sich 

über den Verein und das Hobby Rasse-

geflügelzucht zu informieren. Für das 

leibliche Wohl wird gesorgt.

Dirk Laumann

Meilenstein für Hebammen und 
werdende Eltern 

HELMSTEDT Zentrale eröffnet

Viele Schwangere und werdende El-

tern stehen vor dem Problem, eine 

Hebamme zu finden, die sie vor, wäh-

rend und nach der Geburt begleitet. 

Um Schwangeren hier Unterstützung 

bei der Suche nach Hebammen anbie-

ten zu können, wurde die Hebammen-

zentrale Helmstedt ins Leben gerufen. 

Gute eineinhalb Jahre haben Pla-

nung, Konzeption und finale Umset-

zung letztlich in Anspruch genommen, 

aber die Mühe hat sich gelohnt: In Zu-

sammenarbeit mit der Hebammen-

zentrale Braunschweig konnte nun 

auch für den Landkreis Helmstedt ei-

ne Zentrale für eine bessere und koor-

dinierte Versorgung von Schwangeren 

und jungen Familien eröffnet werden. 

Sie liegt in der Trägerschaft des Hauses 

der Familie GmbH Braunschweig. Da-

na Teramihardja ist Ansprechpartnerin 

und Koordinatorin in der Hebammen-

zentrale. Außerdem werden seit Sep-

tember auf der Webseite https://www.

hebammenzentrale-helmstedt.de/ al-

le Hebammenleistungen gebündelt 

dargestellt und vermittelt. 16 Hebam-

men, die im Landkreis Helmstedt tätig 

sind, haben sich bereits bei der Heb-

ammenzentrale registriert. Die Reso-

nanz der Hebammen ist durchgehend 

positiv. Nicht nur Angebote und freie 

Kapazitäten werden nun gebündelt 

und aufgezeigt. Auch der Austausch 

unter den Hebammen wird durch die 

Hebammenzentrale unterstützt, bei-

spielsweise wenn es um eine unkom-

plizierte gegenseitige Vertretung geht. 

Seit dem Start im September konn-

ten auch schon erste Vermittlungen 

verbucht werden, freut sich Dana Tera-

mihardja: „Wir hoffen natürlich, dass 

sich noch weitere im Landkreis Helm-

stedt tätige Hebammen in der Zentra-

le registrieren. Neben Vermittlung und 

Austausch soll es auch exklusive Fort-

bildungsangebote für die Hebammen 

geben.“ 

Unterstützung erhält die Zentrale 

außerdem von der Gesundheitskoor-

dinatorin des Landkreises Helmstedt.

 Kontakt: 

Hebammenzentrale 

Dana Teramihardja 

Telefon 0151 54303019 

Mail: dana.teramihardja@vhs-

braunschweig.de 

Helene von Stülpnagel 

Koordinatorin der Gesundheitsregi-

on 

Landkreis Helmstedt 

Telefon 05351 121 1400 

Mail: helene.stuelpnagel@landkreis-

helmstedt.de. 

Der Gemischte Chor Flechtorf und angegliederte Kinderchor laden zum vorweihnachtlichen Konzert ein
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24 Stunden Pfl ege und 
Betreuung in Ihrem Zuhause! 
Eine bezahlbare Alternative zum Pfl egeheim: 

Ermöglichen Sie Ihren Angehörigen oder sich selbst 
ein Leben in gewohnter Umgebung. 

Kurzzeitbetreuung schon ab 5 Tagen 

Tel.: (05304) 918188 
Fax: (05304) 918104 
E-Mail: info@pro-fee.de 
www.pro-fee.de

Bürosprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 11.00-16.30 Uhr 
Fr. 10.00-13.00 Uhr 
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Energieeffizienz Experte
Förderprogramm des Bundes•   Energie-Effizienz-Beratung im Rahmen der Bundesförderung für      effiziente Gebäude (BEG) – Wohngebäude

Dipl.-Ing. B. Naumann

Telefon: 0170-7734191, Mail: eb_bena@gmx.de
•   Erarbeitung des individuellen Sanierungsfahrplans (iSFP) und      Darstellung der möglichen Förderung durch das Bundesamt für     Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)

ADVENTS-Brunch

Genießen Sie in der Vorweihnachtszeit mit Freunden, Kollegen,

Verwandten und Familie von 11:00 bis 14:00 Uhr...
1 Glas Sekt/Sekt-Orangensa�  zur Begrüßung, unser reichhal� ges Frühstücks-

buff et mit Sä� en vom Buff et, Kaff ee, Tee und heißer Schokolade, frische Salate 
mit verschiedenen Dressings, Lunch-Buff et mit Spezialitäten zur Jahreszeit, Ge-
müseauswahl und Beilagen, sowie ein Dessert-Buff et mit süßen Köstlichkeiten.

AVALON Hotelpark Königshof
Braunschweiger Straße 21a · 38154 Königslu� er 

Telefon 05353/503-0 · Telefax 05353/503-244
www.hotelpark-koenigshof.de

reservierung@hotelpark-koenigshof.de

Erwachsene € 27,50 pro Person

Kinder ab 3 bis 7 Jahre € 10,50
Kinder ab 8 bis 11 Jahre € 14,50

Termine im Advent:

Sonntag, 27.11.2022 (mit Glühwein)
Sonntag, 04.12.2022
Sonntag, 11.12.2022
Sonntag, 18.12.2022 Wir freuen uns auf Ihre 

Tischreservierung!

Einsätze der  
Gemeindefeuerwehr Lehre 
GEMEINDE Vom 18. September bis 22. Oktober

20. September, 16:26 Uhr
Einsatzstichwort: Verkehrsunfall, ein-
geklemmte Person
Einsatzort: Essenrode, Brunsroder 
Straße
Feuerwehr: Essenrode, Flechtorf, Leh-
re, Wendhausen

21. September, 18:55 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 2
Einsatzort: Flechtorf, Sudetenring
Feuerwehr: Beienrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Klein Brunsrode, Lehre

29. September, 12:42 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung allge-
mein, Amtshilfe für Gemeinde Lehre
Einsatzort: -
Feuerwehr: Lehre

29. September, 12:42 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße
Einsatzort: Flechtorf, Beienroder Stra-
ße und weitere Straßen
Feuerwehr: Flechtorf

29. September, 13:12 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße
Einsatzort: Groß Brunsrode, Bahnhof-
straße, Alte Hauptstraße
Feuerwehr: Groß Brunsrode

29.September, 13:20 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße
Einsatzort: Klein Brunsrode
Feuerwehr: Groß Brunsrode

29. September, 20:25 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße
Einsatzort: Lehre, Rosinenweg
Feuerwehr: Lehre

6. Oktober, 10:36 Uh
Einsatzstichwort: Notfalltüröffnung 
für Rettungsdienst
Einsatzort: Groß Brunsrode
Feuerwehr:Flechtdorf

6. Oktober, 13:05 Uh
Einsatzstichwort: Öl auf Straße 
Einsatzort: Flechtorf, Beienroder Stra-
ße, Zum Schwarzen Kamp, Alte Braun-
schweiger Straße
Feuerwehr: Flechtorf

7. Oktober, 8:00 Uhr
Einsatzstichwort: Wasserschaden
Einsatzort: Flechtorf, Pallwall
Feuerwehr: Flechtorf

10. Oktober, 10:08 Uhr
Einsatzstichwort: Notfalltüröffnung 
für Rettungsdienst
Einsatzort: Lehre
Feuerwehr: Lehre

11.Oktober, 18:07 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1
Einsatzort: BAB 2, Autobahnkreuz 
WOB/Kölu Rtg. BS-Ost
Feuerwehr: Flechtorf, Lehre

14. Oktober, 8:26 Uhr
Einsatzstichwort: Brandmeldeanlage
Einsatzort: Lehre, Am Löbner
Feuerwehr: Beienrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Lehre

16. Oktober, 13:27 Uh
Einsatzstichwort: Verkehrsunfall, ein-
geklemmte Person
Einsatzort: BAB 39, Höhe Scheppau Rtg. 
Braunschweig
Feuerwehr:Flechtorf, Lehre, Wendhau-
sen

21. Oktober, 9:02 Uh
Einsatzstichwort: Verkehrsunfall, ein-
geklemmte Person 
Einsatzort: BAB 2, Autobahnkreuz 
WOB/Kölu Rtg. BS-Ost
Feuerwehr: Flechtorf, Lehre, Wend-
hausen

Rainer Madsack  

Pressesprecher 

Gemeindefeuerwehr Lehre

Friedenscafé am Volkstrauertag
FLECHTORF Alle sind herzlich eingeladen 

Das Gedenken zum Volkstrauertag 
beginnt am Sonntag, 13. November um 
14 Uhr mit einem Gottessdienst in der 
Kirche. Um 14:45 Uhr wird ein Kranz 
zur Erinnerung der Toten der beiden 
Weltkriege am Ehrenmal neben der 
Kirche niedergelegt. Dann ab 15 Uhr ist 
alles im großen Saal des Dorfgemein-
schaftshauses für ein gemeinsames 
Kaffeetrinken vorbereitet. Hier ist 
Zeit, miteinander zu erzählen und den 
Nachmittag gemeinsam mit einer mu-
sikalischen Einlage zu verbringen. Alle, 
die dies miteinander geplant haben, 
freuen sich auf diesen Nachmitttag 
und Ihr Kommen. Natürlich nehmen 
wir gerne Kuchenspenden entgegen. 
Edelgard Hahn, Ortsbürgermeisterin 
Telefon 05308 910330 und 0170 4350528

Weihnachtsbaum Aufstellen in 
Flechtorf
Am Samstag, dem 26. Dezember ab 
15 Uhr wird traditionsgemäß wieder 
der Weihnachtsbaum vor dem DGH in 
Flechtorf aufgestellt. Auf einen kleinen 
Weihnachtsmarkt bieten Flechtorfer 
selbstgebastelte Geschenke und ande-

re Dinge an. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Glühwein, Bratwurst, Waffeln 
und … werden von den Vereinen, der 
Kita und den Eltern der Schunterschu-
le verkauft. Also - ein Grund für alle 
Flechtorfer zu kommen, um Freunde 
und Bekannte zu treffen. Wer Interes-
se hat, selbst etwas zu verkaufen und 
dazu einen Verkaufsstand benötigt, 
kann untenstehende Telefonnummer 
anrufen.
Edelgard Hahn, Maibaumgesellschaft 
Telefon 05308 910330 und 0170 4350528

Ü 65 Treffen - Advent - Café im DGH für 
alle Senioren und Seniorinnen
In diesem Jahr findet ein Advents-
café am Mittwoch, dem 7. Dezember 
im DGH Flechtorf statt. Wir beginnen 
um 15 Uhr mit dem Kaffetrinken. Der 
Gemischte Chor Flechtorf wird diesen 
Nachmittag mit einigen Liedern beglei-
ten.
Bitte melden Sie sich an, wenn Sie 
kommen möchten unter Edelgard 
Hahn, Telefon 05308 910330 oder Anke 
Gröger 0170 2129222Ideen nehmen Fahrt auf

ESSENRODE Der Ortsrat informiert
Eins der wichtigen Projekte des Orts-
rates ist es, alle Einwohnerinnen und 
Einwohner des Dorfes in die Ideen 
zur Dorfentwicklung einzubeziehen. 
Gemeinsam sollen Überlegungen in 
einen Aktivitätenplan einfließen, um 
unser Dorf noch l(i)ebenswerter zu 
machen. Unterstützung erhalten wir 
dafür vom Amtshof Eicklingen. Das 
Planungsbüro ist darauf spezialisiert, 
Lösungen für die Fragen und Aufga-
ben der Menschen und Orte in den 
ländlichen Räumen Niedersachsens 
zu finden.

Bereits Anfang des Jahres haben sich 
die Vorstände der größten Vereine im 
Ort mit Teilen des Ortsrates getroffen. 
Sehr schnell war klar, dass sich alle 
einbringen wollen. Ein weiteres Tref-
fen sollte mit einem erweiterten Perso-
nenkreis im Mai stattfinden, um erste 
Ideen zu überlegen und eine Struktur 
zum weiteren Vorgehen zu schaffen. 
Aus unterschiedlichen Gründen muss-
te dieses Treffen verschoben werden 
und fand nun am 5. Oktober im Dorf-
gemeinschaftshaus statt.

Fast 30 Vertreter:innen nahezu aller 
Vereine trafen sich für zwei Stunden 
und ließen ihren Gedanken freien Lauf. 
Neben dem Ortsrat waren dies unter 
anderem der Bürgerverein, die freiwil-
lige Feuerwehr, der TuS, der Schützen-
verein, die Fördervereine von Grund-
schule und der Kita, die Kita selbst, der 
Seniorenkreis und die Theatergruppe. 

Die wesentlichen Ergebnisse als 

Grundlage für das weitere Vorgehen 
sind „Ein Ort zum Klönen und Quat-
schen“, „Rad- und Wanderwege“, die 
„Nahversorgung“ sowie die „Naher-
holung“.

Einig waren sich alle, dass dabei der 
Dorfcharakter bestehen bleibt und die 
Vereine bereits jetzt einen großen Bei-
trag leisten. Zudem bietet die Pfarr-
scheune künftig eine gute Grundla-
ge. Auch bezahlbarer Wohnraum war 
ein Thema, damit insbesondere junge 
Menschen auch im Dorf gehalten wer-
den können.

Wie geht es weiter? Treffen mit 
weiteren Vertreter:innen, zum Bei-
spiel aus der Jugend, finden statt. 
Dann soll überlegt werden, wie alle 
Einwohner:innen aus Essenrode ein-
gebunden werden sollen. Eine Idee ist, 
dass in der Turnhalle ein Beteiligungs-
café angeboten wird. Dies wird vor-
aussichtlich im Frühjahr des nächs-
ten Jahres stattfinden, damit wir zum 
Sommer bereits einen Aktivitäten-
plan zur Umsetzung haben. In wel-
chem Umfang dies gelingt ist natürlich 
auch von Geldern und den engagierten 
Dorfbewohner:innen abhängig. Hier 
hoffen wir auf Engagement.

Ein Jahr SPD im Ortsrat Essenrode

Nachdem zwei Legislaturperioden 
keine SPD-Vertreter:innen mehr im 
Ortsrat Essenrode waren, hat sich dies 
mit der letzten Kommunalwahl geän-
dert. Mit Ralf Bayer, Len Reinecke, Mat-

ze Kirchner und mir wurden gleich vier 
Vertreter gewählt.

Nach einem Jahr können wir ein 
positives Zwischenfazit ziehen. Wir 
sind unter anderem angetreten, den 
Neubau der Kita zügig voranzubrin-
gen, die Vereine zur stärken und die 
Dorfentwicklung gemeinsam mit den 
Einwohne:innen zu gestalten und den 
Hochwasserschutz für unseren Ort si-
cherzustellen. 

Auch wenn noch nicht alles fertig 
umgesetzt ist, sind wir dennoch auf ei-
nem guten Weg. Der Kita-Neubau hat 
begonnen, und die ersten Treffen zur 
Erstellung eines Dorfentwicklungspla-
nes haben stattgefunden. Der Hoch-
wasserschutz hat an Konkretheit ge-
wonnen und eine baldige Umsetzung 
scheint realistisch. 

Die Gemeinde Lehre wird kinder-

freundliche Kommune

Als Vorsitzender des Sozialaus-
schusses freue ich mich sehr, dass 
der Gemeinderat in seiner letzten Sit-
zung einstimmig dem Vorhaben zuge-
stimmt hat, dass unsere Gemeinde ei-
ne kinderfreundliche Kommune wird. 
Dies ist ein Riesenschritt, der Betroffe-
ne zu Beteiligten macht, der eine aktive 
Einbindung von Kindern und Jugendli-
chen in ihre Lebenswelt bietet.

Was heißt das konkret?
Als Kommune müssen wir und fol-

gende Fragen stellen: Wie stellt sich die 
Situation für Kinder und Jugendliche 

in unserer Gemeinde dar? Wie konse-
quent werde sie als Experten:innen in 
eigener Sache bei allen Angelegenhei-
ten beteiligt, die sie betreffen?

Sind verbindliche Regelungen aufge-
stellt und in welchen Fällen sind Kin-
der und Jugendliche eingebunden?

Dies wollen wir für die Kinder und Ju-
gendlichen unserer Gemeinde schaf-
fen! Dabei wird uns der Verein „Kin-
derfreundliche Kommunen e.V.“ in 
Trägerschaft von Deutschen Kinder-
hilfswerk und UNICEF unterstützen 
und mit einem Siegel belohnen. Hin-
ter diesem Siegel versteckt sich viel 
Arbeit und eine entsprechende inne-
re Haltung.

Kinder und Jugendliche wollen und 
sollen mitarbeiten. Hierfür werden 
vielfältige Beteiligungsmöglichkeiten 
eingerichtet, an deren Ende ein Akti-
vitätenplan steht. Also ein Handlungs-
rahmen für Politik und Verwaltung, auf 
welche Weise und mit welchen Maß-
nahmen unsere Gemeinde kinder-
freundlicher wird.

Erstmals werden wir damit eine Stra-
tegie erhalten, die individuell auf unse-
re Ortschaften zugeschnitten ist.

W i r  w ü n s c h e n  a l l e n 
Essenroder:innen eine schöne Herbst-
zeit und freuen uns darauf, gemeinsam 
an der Zukunft unseres Dorfes zu ar-
beiten.

Ulrich Nehring

Das alljährliche Pokal-
schießen

BEIENRODE Fünf Mannschaften traten an

Am 17. September fand in Beienrode 
das alljährige Schießen des „Pokal 
der Vereine „wieder mal statt. Ab 
13 Uhr war Start der Veranstaltung, 
fünf Mannschaften traten zum Wett-
kampf an, der bis 17 Uhr andauerte. 
Danach wurde eifrig die Wertung 
der einzelnen Schütz:innen durch-
geführt, so dass ein Ergebnis da-
nach feststand. Dieses Jahr hat der 
Schießsportverein SSV den Sieg für 
sich errungen, auf die folgenden 
Plätze kamen die FFB, der TUS, der 
Ortsrat Beienrode, und zum Schluss 
die JGB. Der Männerchor trat nicht 
an. Danach wurde der Pokal an den 
Mannschaftsführer des SSV, Klaus 
Uhlig übergeben. Hiermit nochmal 

Glückwunsch an den SSV, bis im 
nächsten Jahr.

R. Ermlich.

Vereinsmeister gekürt
WENDHAUSEN Turnerbrüderschaft ermittelte Tennissieger in zwei Anläufen

Ihre Vereinsmeister küren wollten die 
Mitglieder der Wendhäuser Tennis-
sparte Mitte September im Rahmen 
eines gemeinsamen Sommerfestes. 
Das gut besuchte Fest fand auch statt, 
drei Finalmatches konnten gespielt 
werden – dann kam der große Regen, 
so dass die Vereinsmeister im Herren-
Doppel nicht mehr ermittelt werden 
konnten und das Spiel verschoben 
werden musste.

Rund 40 Gäste und Spartenmitglie-
der feierten dennoch bis in den Abend 
bei Gegrilltem, Mitbringbuffet und bes-
ter Laune ihre bis dahin feststehenden 
Vereinsmeister: Im Einzel der Herren 
40 hatte sich Uwe Doeltz gegen Dennis 
Meyer durchgesetzt, im Damen-Dop-
pel siegten Martina Ladwig und Silva-
na Vokuhl vor Eleni Reinecke und Mar-
tina Stücke und im Mixed wurde das 

Vater-Tochter-Gespann Gerrit und Ele-
ni Reinecke Vereinsmeister. Zweit-
platzierte wurden Birgit Blumenberg-
Bahnemann und Jan Beier.

Mit einer Woche „Verspätung“ und 
bei besserem Wetter konnten dann am 
24. September auch noch die Vereins-
meister im Herren-Doppel ermittelt 

werden: Hier siegten Gerrit Reinecke 
und Dennis Meyer vor den Vizemeis-
tern Felix Beutnagel und Uwe Doeltz.

Ulrike Braungardt

Pokalschießen der  
Schützenjugend 

LEHRE Drei Altersklassen

Die Jugend der Schützengesellschalt 
Lehre von 1863 e.V. hat beim 32. Kunst-
handwerkermarkt des Kulturverein 
ein Pokalschießen für Schüler und 
Jugendliche veranstaltet. Es wurde 
in drei Altersklassen geschossen. 
Beim Lichtpunktschießen am Sams-
tag nahmen 19 Schüle:innen im Alter 
von 8 -12 Jahren teil. Den ersten Platz 
errang Emma Wrede, gefolgt von Clara 
Schmalkoke und auf dem dritten Platz 
landete Marleen Janssen. Der Sonntag 
war für die Jugend reserviert. In zwei 
Altersklassen (13-15 Jahre und 16-18 Jah-
re) nahmen insgesamt neun Jugendli-
che teil. Bei den 13-15 jährigen  erreichte 
Marc Stanislawski den dritten Platz. 
Auf Platz zwei schoss sich Tayler Kö-

nig und ganz oben auf den Treppchen 
stand Lukas Hackmann. In der Gruppe 
der 16-18 jährigen war die Anzahl der 
Teilnehmer überschaubar. So konnte 
sich jeder der Teilnehmenden über ei-
nen Pokal freuen. Silber ging an Nerija 
Stolp und Gold errang Aloys Schatt. 
Die Pokalübergabe übernahm Olaf 
Kapke vom Kulturverein. Dieser steu-
erte auch noch ein Preisgeld für alle 
Pokalgewinner:innen bei. Dafür einen 
recht herzlichen Dank von der Schüt-
zenjugend an den Kulturverein. Wir 
freuen uns auf das nächste Jahr, dann 
werden wir wieder mit Euch zusam-
men ein Pokalschießen veranstalten.

Ralf Schatt

AUS DEN ORTSCHAFTEN 15November 2022             LEHRSCHER BOTE



Der Himmel voller Farben
ESSENRODE Förderverein lud zum Drachenfest ein

Auf Einladung des Fördervereins der 
KITA Essenrode e.V. kamen am sonni-
gen Mittwochnachmittag zahlreiche 
Kinder und Familien auf einer Wiese 
am Ortsausgang Essenrode zum ge-
meinsamen Drachensteigen zusam-
men. 

Drachen in allen Farben und Grö-
ßen schmückten den blauen Himmel 
über den Feldern und lösten bei allen 
Beteiligten herbstliche Freudenstim-
mung aus. 

Der Förderverein spendierte Laugen-
gebäck und Heißgetränke für die Kin-
der und sorgte für zufriedene Kinder-
augen.

„Nach der Corona-Zeit wollten wir 
einfach mit diesem tollen Nachmittag 
ein “Wir-Gefühl” schaffen, um die Ge-
meinschaft zu stärken. Die positive Re-
sonanz von den Teilnehmern zum Dra-
chenfest zeigte, dass uns das durch-
aus gelungen zu sein scheint“, so die 

Verantwortlichen des Fördervereins 
der KITA Essenrode. „Ein Grund die-
ses Event zukünftig in unseren Veran-
staltungskalender aufzunehmen“. Der 
Vorstand des Fördervereins bedankt 
sich an dieser Stelle herzlich bei allen 
zahlreich erschienenen Familien so-
wie Helmut Bauwe für die Bereitstel-
lung der Wiese.

Oliver Möhle

Zufriedenstellender Saisonrückblick
ESSENRODE Jahreshauptversammlung des Förderkreis Fußball des T.u.S.

Am 30. September fand die 27. Jahres-
hauptversammlung des Förderkreis 
Fußball T.u.S. Essenrode statt. Der 
1.Vorsitzende Uwe Remus begrüßte 
in der Vereinsgaststätte Fuchsbau die 
zahlreich erschienenen Vereinsmit-
glieder und eröffnete die Versamm-
lung.

Nach der Feststellung der Beschluss-
fähigkeit verlas Schriftführer Siegmar 
Göres das Protokoll der letztjährigen 
Versammlung. Das Protokoll wurde 
einstimmig angenommen.

Es folgte der Bericht des 1. Vorsitzen-
den. Uwe Remus wies auf ein Corona 
bedingt ruhiges Geschäftsjahr 2021/22 
hin und teilte den Mitgliedern die 
neusten Zahlen des Förderkreis Fuß-
ball mit.

„Voller Zufriedenheit kann ich ver-
künden, dass unser Förderkreis zur-
zeit aus 71 Mitgliedern besteht. Auch 

die Anzahl der Sponsoren in unserem 
Werbepool hat sich erhöht. Aktuell ge-
hören 24 Partner dem Förderkreis Fuß-
ball an“.

Nach einem zufriedenstellenden Sai-
sonrückblick über die sportliche Situa-
tion der Fußballmannschaften, hob der 
1.Vorsitzende die Infrastruktur und die 
liebevolle Pflege der Anlage, sowie die 
exzellente Bewirtung hervor. Dies alles 
sorgt für ein ausgezeichnetes Ambien-
te. Ebenfalls hob er die Unterstützung 
und die Zusammenarbeit mit dem 
Festausschuss und dem Vorstand des 
TuS Essenrode hervor. 

Bereits fest stehen die geplanten 
Events für 2023. Die Ausrichtung der 
Vatertagsfeier und der Sportwoche 
stehen auf dem Programm.

Über einen wichtigen Punkt infor-
mierte der 1. Vorsitzende zum Ab-
schluss seines Berichts. Der Vorstand 

des Förderkreis Fußball hat einstim-
mig beschlossen, für Notfälle, einen 
Defibrillator anzuschaffen. Die Gesprä-
che stehen kurz vor dem Abschluss.

Der scheidende Kassenwart Dietmar 
Lück berichtete, dass der Förderkreis 
Fußball auf gesunden Beinen steht.  
Dietmar Lück wird nach seiner zwölf-
jährigen Vorstandsarbeit ausscheiden.

Anschließend kam es zu den Wah-
len. Die Vorstandsmitglieder, die dies-
mal zur Wahl standen wurden alle 
einstimmig wiedergewählt: 1. Vorsit-
zender Uwe Remus, 2. Vorsitzender 
Jürgen Döring, und als neuer Kassen-
wart wurde Uwe Beith gewählt. 

Für 20 Jahre Mitgliedschaft im För-
derkreis Fußball wurde Frank Hanne-
mann geehrt und erhielt zum Dank für 
seine Treue den gläsernen Pokal.

Abschließend wurden die Teilneh-
mer der Jahreshauptversammlung 

zum obligatorischen gemeinsamen 
Essen eingeladen.

Förderkreis Fußball TuS Essenrode

Der Vorstand

Foto v.l.n.r.: Jubilar Frank Hannemann, 

scheidende Kassenwart Dietmar Lück 

und 1.Vorsitzende Uwe Remus

Übergabe Schlüssel und 
Säckelchen

LEHRE Eröffnung der Karnevalsession

Nach der letzten Mitgliederversamm-
lung vom 5. Oktober mit Wahlen, 
wurde der jetzige Vorstand gewählt 
und bestätigt. Er setzt sich wie folgt 
zusammen:

Präsident: Wolfgang Rockar, Vizeprä-
sident.: Uwe Warlich-Sukop, Schatz-
meister: Stefan Weikert, Schriftführe-
rin: Sandra Peiser, Catering-Managerin 
: Claudia Heimbach, Gardetrainerin : 
Samantha Warlich, Bekleidungswar-
tin: Nicole Warlich, Beirat: Bernd Krü-
ger.

Noch machen wir uns Gedanken ob 

wir 2023 unsere Prunksitzung und den 
Kinderkarneval in der Börnekenhalle 
durchführen werden.

Diese Entscheidung ist noch offen. 
Zeitnah wird das Ergebnis unserer 
Entscheidung bekannt geben.

Am 11.11. um 17:11 Uhr findet im Rat-
haus zu Lehre unsere Eröffnung der 
Session 2022/2023 mit Übergabe des 
Rathausschlüssel und Säckelchen 
statt.

Ein 3-fach Lehre Helau
Der Vorstand des Karnevalvereins

Ein nicht alltägliches Fußballspiel
LEHRE Erstes internationales Fußballspiel endete 0:8

Am 25. September war für den FC 
Schunter und die Gemeinde Lehre ein 
großer Tag; in Groß Brunsrode gab sich 
die U15 des FC Schunter ein sportliches 
Stelldichein in einem Freundschafts-
spiel mit einem Team der Football 
Development Academy aus Sydney, 
Australien.

Dies war das erste internationale 
Fußballspiel für den FC Schunter. Auch 
für das Team der Football Develop-
ment Academy (FDA) war es auf sei-
ner Deutschland-Tour das erste Spiel. 
Die FDA ist in der Macarthur Region 
im Südwesten von Sydney zuhause 
und bietet Kindern die Möglichkeit, ihr 
Können am Ball außerhalb ihres Ver-
eins zu verbessern. Das Trainerteam 
spielte oder tranierte selbst in der Na-
tional Premier League, der zweithöchs-
ten Spielklasse in Australien.

Während die C-Junioren des Trainers 
Falko von Fabeck ihr Meisterschafts-
spiel am Samstag gegen STV Holzland 
mit 9:0 noch klar für sich entscheiden 
konnten, lagen sie einen Tag später bei 
ihrem ersten internationalen Auftritt 
zur Halbzeit bereits 0:5 hinten. Da-
zu der Trainer: „Es war wie erwartet 
schwer, gegen die teilweise zwei Jah-

re älteren Spieler der Gäste zu beste-
hen. In der ersten Hälfte konnten wir 
die ersten 20 Minuten gut gegenhalten, 
bevor das erste Tor fiel.“

In der zweiten Halbzeit konnten fri-
sche Spieler zunächst für ein ausgegli-
chenes Spiel sorgen. Ein eigenes Tor 
war dem FC Schunter allerdings nicht 
vergönnt und auch die drei Gegento-
re konnte das Team nicht verhindern. 
Von Fabeck: „die Müdigkeit nach dem 
Punktspiel war in der zweiten Hälfte 

einigen deutlich anzusehen. Aber al-
les in allem war es ein schönes Freund-
schaftsspiel, welches uns wichtige Er-
kentnisse brachte.“

Marcel Lehmann, Vorstand Organisa-
tion: „durch unsere Partnerschaft mit 
dem VfL Wolfsburg war uns diese tol-
le und für uns nicht alltägliche Anset-
zung eines sportlichen Kräftemessens 
möglich. Wir wünschen dem Team der 
FDA noch eine schöne Zeit in Deutsch-
land. Es war für alle beteiligten eine 

großartige Erfahrung.“ So sah es am 
Ende auch Cormac Begley, der Trainer 
des gegnerischen Teams. „Es war ei-
ne großartige Erfahrung für mich und 
mein Team. Ich möchte mich beim FC 
Schunter für den herzlichen Empfang 
bedanken. Hier herrscht eine positi-
ve Fußballverrücktheit, die man so in 
Australien nicht findet.“

Die Alten Rotfüchse starten mit 
neuem Trainer 

ESSENRODE Saison 2022/23

Nach dem Ausscheiden von Trainer 
Klaus Soleinsky erwies sich die Suche 
nach einem passenden Nachfolger für 
die neue Saison als sehr schwierig. 
Nach intensiven Bemühungen aus 
dem Kreise der Mannschaft des TuS 
Essenrode entschied man sich für eine 
interne Lösung. Mirko Beckmann wird 
als Spielertrainer das Team um Kapi-
tän Marco Rapp in der Spielzeit 2022/23 
trainieren. Als Betreuer wird sich Tors-
ten Petruschke engagieren. 

Auch im Kader gab es einige perso-
nelle Veränderungen. Florian Höper 
und Stefan Walter stehen nach Beendi-
gung ihrer Laufbahnen dem TuS nicht 
mehr zur Verfügung. Roland Weisheit 
konzentriert sich auf das Traineramt 
in der 1. Herren. Neu zum Team hin-
zu stießen Dennis Beith, Mathias Met-
te, Benjamin Osumek (alle aus der 1.), 
Martin Lo Presti, Sascha Seehofer (bei-
de aus der 2.) und Christof Conrad, Mal-
te Dirwehlis, Marcus Goernandt sowie 
Marcel Marschallek (alle vereinslos). 

Nachdem man sich in der Sommer-
pause einmal wöchentlich zum locke-
ren Kicken traf, begann Anfang August 
die Vorbereitung auf die neue Spiel-
zeit. Durch die intensive Platzpflege 
von Sportwart Oliver Scheyno konnte 
auf dem B-Platz gut trainiert werden. 
Die Übungseinheiten waren stets her-
vorragend besucht. „Die Trainingsbe-
teiligung war echt der Hammer. Wir 
waren immer über 16 Spieler. Einmal 
haben wir mit 25 Mann trainiert“, kon-
statiert Coach Beckmann dem Team 

eine gute Einstellung. Eine Weiter-
entwicklung der Mannschaft sei aus-
zumachen, so Beckmann. „Es war im-
mer Zug und gleichzeitig Spaß dabei.“ 
Lediglich die Testspiele hinterließen 
beim Trainer einen bitteren Beige-
schmack. „Wir hatten vier Freund-
schaftsspiele vor Saisonbeginn verein-
bart. Alle, wirklich alle unsere Gegner 
haben abgesagt. Also mussten wir die 
Saison mit einem Kaltstart beginnen.“ 

Den Saisonauftakt in Süpplingen an 
der Elmhalle gestalteten die Alten Rot-
füchse dann trotzdem erfolgreich. Ge-
gen die SG BESS setzte sich der TuS 
letztendlich souverän mit 0:3 (0:1) 
durch. Anfangs war der ersten Elf eine 
gewisse Nervosität anzusehen. Durch 
gute Kommunikation auf dem Feld ge-
wannen die Akteure aber schnell an Si-
cherheit. Nach einer knappen Viertel-
stunde erzielte Dennis Beith nach Vor-
arbeit von Sören Allmers die Führung 
für den TuS. Danach entwickelte sich 
ein Spiel mit wenigen Torraumszenen. 
Das Geschehen spielte sich größten-
teils im Mittelfeld ab. Nach der Pause 
drängte die SG BESS auf den Ausgleich. 
Die allerdings doch wenigen Abschlüs-
se, die auf das Gehäuse des TuS kamen, 
wurden allesamt von Torwart Sebas-
tian Röder pariert. In der 50. Minute 
verwandelte Marcus Goernandt einen 
Strafstoß zur 0:2-Vorentscheidung. In 
der Schlussphase netzte Dennis Lom-
matzsch zum 0:3-Endstand für den TuS 
ein. Die ersten drei Punkte für die Es-
senroder waren gewonnen. 

Das zweite Saisonspiel beim SV Lau-
ingen Bornum verlor der TuS mit 1:0. 
Trotz größerer Spielanteile, hochkarä-
tiger Chancen und mehrerer Alumini-
umtreffer blieben die Essenroder in 
dieser Partie torlos. Das Tor der Lau-
inger schien wie vernagelt. Kurz nach 
der Halbzeit erzielten die Gastgeber 
mit ihrer vermeintlich einzigen Tor-
chance prompt den Siegtreffer. Im wei-
teren Verlauf konnten die Essenroder 
selbst einen Strafstoß nicht im gegne-
rischen Tor unterbringen. Coach Beck-
mann zeigt sich dennoch zufrieden. 
„Die Mannschaft setzt größtenteils die 
Vorgaben um. Wir haben in beiden 
Partien ein gutes Spiel gemacht“, gibt 
er zu Protokoll. 

Aus Mannschaftskreisen wurde als 
Saisonziel die Bestätigung des 4. Ta-
bellenplatzes aus der Vorsaison ge-
steckt. Dafür müssen auch in der be-
vorstehenden dunklen Jahreszeit die 

Trainingsbeteiligung und Einsatzbe-
reitschaft hoch sein! Für Neuzugang 
Marcus Goernandt ist die Entschei-
dung bei den Alten Rotfüchsen zu spie-
len ein absoluter Volltreffer. Trotz an-
fänglicher Skepsis hat er sich für den 
TuS entschieden. „Spaß und Ernsthaf-
tigkeit sind genau ausjustiert. Das Ge-
meinschaftsgefühl um den Fuchsbau 
hat bei mir sofort Eindruck hinterlas-
sen“, so der Defensivspezialist. 

Wer Lust hat Fußball zu spielen und 
das 32. Lebensjahr vollendet hat, kann 
gerne donnerstags auf dem Sportplatz 
in Essenrode vorbeikommen und ab 
18:30 Uhr am Training der Alten Her-
ren teilnehmen. Im Anschluss lädt 
stets unsere Vereinskneipe Fuchsbau 
zu einer Stärkung und Geselligkeit ein. 

Mit sportlichen Grüßen 

Die Alten Rotfüchse

Schönste Nebensache der Welt
LEHRE Danksagung für junge Schiedsrichter

Ohne Schiedsrichter bzw. Linienrich-
ter könnten keine Fußballspiele mehr 
stattfinden. Deshalb ist es so wichtig, 
dass sich innerhalb von Vereinen, wie 
dem TuS Essenrode,  junge Menschen 
für diese Aufgabe begeistern lassen 
und bei Spielen unterstützen.

Nach dem Testspiel der ersten Her-
renmannschaft des TuS Essenrode ge-
gen die zweite Mannschaft des TSV 
Hillerse nutzte Gemeindebürger-
meister Andreas Busch nun die Chan-
ce und bedankte sich bei den drei jun-
gen Schiedsrichtern Matti Mühlhaus, 
Joel Hannemann und Gabriel Stets. 
„Mit der Aktion beim Testspiel der ers-
ten Herrenmannschaft des TuS Essen-
rode gegen die zweite Mannschaft des 
TSV Hillerse wollte ich den drei jun-
gen Männern Ende August einfach mal 
danken, dass sie sich für das Schieds-
richtern begeistern und einsetzen. 
Denn nur mit solchen Menschen wie 
Euch, ist die schönste Nebensache 
der Welt überhaupt möglich. Und das 
in einer Zeit, in der die Anfeindungen 
in diesem Bereich nicht weniger wer-
den, davor ziehe ich meinen Hut“, be-
tont Busch.

Joel Hannemann und Gabriel Stets, 
welche beide für den TuS Essenrode 
pfeifen, freuen sich über die Anerken-
nung. „Ich bin Schiedsrichter gewor-

den, weil Fairness und Gerechtigkeit 
im Alltag und beim Sport wichtig sind. 
Ich wachse mit meinen Aufgaben und 
es ist schön zu sehen, wie ich in so jun-
gen Jahren in einer Gemeinschaft un-
terschiedlichster Altersstufen auf-
genommen und respektiert werde“, 
bekräftigt Stets. Auch Hannemann 
stimmt dem zu: „Schiedsrichter sein ist 
mehr als nur ein Hobby. Man lernt vie-
le neue Menschen kennen und sam-
melt dazu unglaublich viele wertvol-
le Erfahrungen fürs Leben. Man sieht 
dabei den Fußball aus einer ganz an-
deren Perspektive. Zudem kann man 
durch die Spesen sein Taschengeld et-
was aufstocken und erhält kostenlo-
sen Eintritt bei allen nationalen Spie-
len - von der Kreisklasse bis zur 1. Bun-
desliga“. 

Matti Mühlhaus pfeift für den FC 
Schunter und steht ebenfalls voll hin-
ter seinem Hobby: „Ich finde es gibt 
viel zu wenige, die dieser Tätigkeit 
nachgehen und ich bin deshalb umso 
mehr froh, dass trotzdem noch so viele 
junge Leute eine Ausbildung anfangen, 
weil ohne Schiris kein Fußball“.

Um seiner Wertschätzung Ausdruck 
zu verleihen gab es von Busch für alle 
drei Schiris eine Gemeindejubiläums-
Tasse. 

Turnerbrüderschaft lädt ein
WENDHAUSEN Jahreshauptversammlung 2022 

Der Turnerbrüderschaft Wendhau-
sen 1910 e.V. lädt zur Jahreshauptver-
sammlung ein, am 5. November um 
19 Uhr in die Gaststätte „ Zur schönen 
Aussicht “.

Neben den Berichten stehen unter 
anderem Ehrungen und Neuwahlen 
auf der Tagesordnung.

Brita Eichelberger 

Geschäftsführerin
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